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12 Seiten .

Gin ZwifchenfaU im englisch . Unterhaus .
(Tel. Bericht.»

— London , 25 . Juni . Heute nachmittag kam es im Unter¬
haus im Zusammenhang mit der Frage der Behandlung der
Stimmrechtlcrinnen im Gefängnis und deren Hungerstreik zu
einem erregten Zwischenfall. Der Abgeordnete Timothy Healy
forderte den Premierminister Asquith auf , die Frauenrecht¬
lerinnen , die wegen Einwerfens von Fenstern zu Zwangsarbeit
von verschiedener Dauer verurteilt worden waren , freizulassen.

Premierminister Asquith erwiderte , Mac Kenn « habe be¬
reits die Erklärung abgegeben, daß die Gefangenen unverzüglich
freigelassen werden würden , wenn sie versprächen, ihre Gewalt¬
tätigkeiten nicht zu wiederholen .

Diese Antwort erregte die Entrüstung des sozialistischen
Abgeordneten L a n s b n r y» der ein Verteidiger des Frauen¬
stimmrechts ist. Er stand schreiend und gestikulierend auf und

ging von seinem Sitz auf die Ministerbank zu , vor der er stehen
blieb , seine Faust gegen Asquith schüttelnd und rufen : „Sie
sollten aus dem öffentlichen Leben Hinausgetrieben werden .
Sie find ein verächtlicher Mensch. Sie werden der Geschichte
angehören als der Mann , der unschuldige Frauen marterte ."

Lansbury klagte dann stehend die Minister abwechselnd an ,
die große Fassung zeigten , und die llnionisten . Er rief u. a . :

„Sie wissen , daß die Frauen das Versprechen nicht geben können.
Es ist nicht ehrenhaft , es von ihnen zu ' fordern ." Schließlich
kehrte Lansbury auf seinen Platz zurück.

Der Sprecher befahl ihm darauf , das Haus für den Rest der
Sitzung zu verlassen. Aber Lansbury weigerte sich» indem er
erklärte : „Ich gehe nicht , während diese unwürdigen Dinge
geschehen .

"
Der Sprecher hingegen wiederholte darauf seinen Befehl

mit Nachdruck und Crooks, Mitglied der Arbeiterpartei , forderte
Lansbury auf , dem Befehl nachzukommen . Dieser Rat wurde
ihm auch von anderen Mitgliedern der Arbeiterpartei gegeben.
Der Sprecher wiederholte den Befehl zum dritten Male und ver¬
band damit die Warnung , wenn Lansbury dem Befehl nicht
Folge leiste, werde Gewalt angewendet werden . Lansbury gab
schließlich dem Drängen seiner Kollegen nach und verließ das
Haus . Damit war der Zwischenfall erledigt .

Die Neuorganisation des französischen rustschiffer-
unv Flugwesens .

^ Berlin , 26. Juni . Ein Offizier der Berkehrstruppen
schreibt uns :

Das Gesetz über die Neuorganisation des französischen
Luftfahrwefens und die Erläuterungen dazu haben die allge¬
meinen Erundzüge für die Organisation festgelegt, lassen aber
der Heeresverwaltung bezüglich der Ausgestaltung die weit¬
gehendsten Freiheiten . Als allgemeine Aufgabe der Heeres¬
lustfahrt wird bezeichnet : der Ankauf, die Konstruktion und
der Betrieb aller Arten von militärischen Luftfahrzeugen ,
Luftschiffen, Flugzeugen , Fesseldrachen, Frei - und Fessel¬

ballonen ; ferner das Studium aller Neuerscheinungen , die

Verwaltung der Luftfahrertruppen , die Ausbildung des Per¬
sonals und die notwendig werdende Mobilmachung . Als

oberste Dienstesstelle ist die „ständige Inspektion des mili¬

tärischen Luftfahrwefens " eingesetzt , an deren Spitze ein
General steht, dem die Luftfahrertruppen , die technischen An¬

lagen , sowie das technische Personal unterstellt sind . Den
Kern der Luftfahrertruppen bildet ein Luftfahrer -Regiment ,
das aus dem Regimentsstab 0= 1 Oberst , 1 Oberstleutnant ,
3 Vataillonskommandeure , 1 Major , 6 Hauptleute , 2 Leut¬
nants , 12 Pferde ) , 7 Kompagnien zu je 3 Offizieren , 108 Un¬

teroffizieren und Mannschaften, 3 Pferden , sowie einer Be¬

spannungsabteilung zu 127 Unteroffizieren und Mannschaften
mit 130 Pferden besteht. Das Luftfchiffer-Regiment kann je
nach dem augenblicklichen Bedarf auf Anordnung des Mini¬

steriums besondere Spezialabteilungen in der Stärke von
1 Offizier , 60 Unteroffizieren und Mannschaften sowie 7 Pfer¬
den aufstellen . Da die Zahl dieser Spezialabteilungen nicht
begrenzt ist, so hat die Heeresverwaltung einen großen Spiel¬
raum im Ausbau der Luftfahrertruppen . Die Verteilung der

Kompagnien und Spezialabteilungen auf die Truppenver¬
bände , ihre Zusammenziehung zu größeren Verbänden und

ihre Mitwirkung bei Uebungen wird von Fall zu Fall vom

Ministerium geregelt ; immer aber bleiben die Truppen dem

Inspekteur in technischer Hinsicht unterstellt . Der Dienst auf
Heeresluftfahrzeugen gilt als Kriegsdienst ; Gehälter , Pen¬
sionen, Ordensauszeichnungen , Waisen - und Witwenver¬

sorgung sind daher wie im Felde geordnet .
Der im Programm vom 25 . Februar 1910 aufgestellte

Luftschiffbauplan soll fortgesetzt werden ; es sollen bis Ende
1913 20 schnelle und tragfähige kriegsbrauchbare Luftschiffe
großen Rauminhalts vorhanden und auf die Erenzfeftungen
verteilt fein ; Hand in Hand damit geht der Ausbau der Hal¬
len . Werkstätten ufw. Heber die Zahl der zu beschaffenden
Flugdrachen spricht sich das Gesetz nicht aus . Ende 1912 darf
der Gefamt -Flugzengstand auf 300 berechnet werden . Die

Heeresverwaltung fordert ganz bestimmte Bedingungen ,
denen ein Heeresflugzeug entsprechen muß , so zweisitzige Ma¬

schinen , während dreisitzige erwünscht sind . Die Verwendung
der Luftfahrzeuge wird im Gesetz nur allgemein besprochen.
Die Flugzeuge sollen größeren Truppenkörpern zugeteilt , in

Festungen und zur lleberwachung gewisser Teile der Grenzen
verwendet , sowie zur Beobachtung des Artillerie -Feuers her¬
angezogen werden . Aeltere Flugzeuge sollen zu Ausbildungs¬
zwecken und zum Verbindungsdienst dienen . 5 Flugfelder , 3
bereits bestehend in Toul , Verdun , Chalon für Marne , und
2 neuzuerrichtende, in Var le Duc und Epinal , beherrschen die

deutsche Grenze ; auch an der belgischen Grenze sollen 5 große
Flugfelder angelegt werden . Die Flugfelder sind mit großen
Flugzeugschuppen, umfangreichen Werkstätten usw. versehen ;
das sonstige Material soll auf den großen Truppenübungs¬
plätzen und in Festungen untergebracht werden , wo auch die

Ausbildung der Flieger usw . erfolgen soll . Zur Instandhal¬
tung und zum Betrieb der technischen Anlagen , der Werften ,
Gasanstalten , Versuchsanlagen ist ein eigenes technisches Per¬
sonal vorgesehen, das sich ebenso wie die Luftfahrertruppen
aus der ganzen Armee ergänzt .

Die Kriegseinheit der Flugzeuge ist das Flugzeuggeschwa¬
der , das 8 Flugmaschinen umfaßt . Das Geschwader besteht

aus 3 Sektionen zu je 2 Flugzeugen gleichen Typs , 7 Offi¬
zieren , 2 Reserve-Flugzeugen , mehrere Transport - und Werk¬
zeugautomobilen . Hinsichtlich der Ausbildung der Offiziere
und Mannschaften läßt das Gesetz der Militärverwaltung
große Freiheiten . Die Truppenführer sollen nach Möglichkeit
in der Verwendung der Luftfahrzeuge , die Luftfahrer in der
Führung der Fahrzeuge und in der Beobachtung geübt wer¬
den. Versuche im Abwerfen von Geschossen sollen weiter be¬
trieben werden . Ein besonderes Interesse für Lustfahrzeug -
Abwehrwaffen scheint nicht vorhanden zu sein.

Die Durchführung der Neuorganisation erfordert tm
Jahre 1912 für das Material 22 250 000 Franken ; in den fol¬
genden Jahren sollen alljährlich 25 Millionen in Ansatz ge¬
bracht werden.

Vom Kaiser.
i= Kiel , 25. Juni . (Tel .) Der Kaiser machte heute vor¬

mittag einen Besuch auf dem von der Hamburg -Amerika -Linie
angekauften dänischen Motorschiff „Fionia " , das zum Zwecke
der Besichtigung durch den Kaiser auf eine Stunde in See
ging . Der Kaiser besichtigte eingehend die Maschrnenanlagen
und ließ sich verschiedene Maschinenmanöver vorsühren . Un¬
terwegs wurden auch die geschmackvollen Räume der ersten
Kajüte einer eingehenden Besichtigung unterzogen . Er nahm
im Speisesaal eine Erfrischung zu sich und begab sich sodann
auf die Kommandobrücke» von wo aus er das Einlaufen und
die Ankermanöver des Schiffes beobachtete.

Der Kaiser ließ sich von den Herren der Hamburg -Ame.
rika -Linie und den dänischen Herren die nötigen Erklärungen
geben und verlieh bei dieser Gelegenheit dem Etatsrat Am
dersen und dem Admiral Richelieu seine Photographie , dem
Direktor Knudseu den Rote» Adlerorden zweiter Klasse sowie
dem Kapitän Hansen den Roten Adlerorde» vierter Klasse.

Später machte der Kaiser einen Besuch auf dem Dampfer
des Norddeutschen Lloyds „Bremen". Zur Frühstückstafel an
Bord der „Hohenzollern" waren bei dem Kaiser geladen :
Pierpont Morgan , Generaldirektor Balli » , Ludwig Delbrück,
A. v. Ewinner , Konteradmiral v . Robour -Paschwitz, Kapitän
z . S . Ritter von Mann vom großen Kreuzer „Moltke "

; ferner
Ingenieur Hirth , Leutnant Schoeller, Mr . Edward Ereeusild ,
Mr . Francis Riggs . Vor der Tafel empfing der Kaiser die
Flieger Ingenieur Hirth und Leutnant Schoeller und unrer -
hielt sich längere Zeit mit Hirth . Er überreichte Hirth und
Schoeller persönlich den Kronenorden ' vierter Klasse.

— Bern , 25 . Juni . (Tel .) Rach dem bisher aufgestellten
Programm für den Empfang des Deutschen Kaisers bei seiner
Reise in die Schweiz ist folgendes in Aussicht genommen
worden :

Der Kaiser wird in Basel den Boden der Schweiz betre¬
ten und in Zürich am 3 . September gegen 6 Uhr eintreffen .
Hier ist ein eventueller Besuch des Landes -Museums vorge¬
sehen . Am nächsten Tag wird der Kaiser an den Manövern
teilnehmen und am abend soll ein Nachtfest am See veran¬
staltet werden.

In der Bundesstadt Bern wird der offizielle Empfang
erfolgen . In dem Programm ist ferner vorgesehen : Eine
Tour ins Berner Oberland über die Kleine Scheidegg mit

Draußen fuhr ein Wagen vor.
„Da ist ja Brösen schon," riefen alle , und sprangen von

ihren Stühlen auf.
Zauchau, der zu bequem war , die paar Stufen vom Neben¬

zimmer bis zur Haupttür hinunterzulaufen , riß ein Fenster auf
und schrie:

„Brösen, sind Sie 's? "

„Jawohl, " kam es im tiefen Baß von draußen zurüik
„Gott fei Dank ! Wer ist 's? "

„Was , wer ist 's , wen meinen Sie damit ? "

„Na, den neuen Kommandeur meine ich natürlich ! "

„Abwarten , gab eine andere Stimme zurück."

„Herrgott , der Meyrink ist auch da . Also? "

„Nun aber erst rinn in die gute Bude !"
Die beiden Ankömmlinge betraten gleich darauf das Zim¬

mer . Sie waren noch in Zivil , aber man sah ihnen den Offi¬
zier doch auf 10 Meilen gegen den Wind an . Der kleine Mey¬
rink, der in Wirklichkeit gar nicht so klein war , sondern den
Namen „Der Kleine" beibehalten hatte , weil er schon mit 18
Jahren Leutnant geworden und fast 3 Jahre lang der jüngste
Offizier im Regiment gewesen war , schmunzelte über sein gan¬
zes hübsches Gesicht .

Die Mienen der 6 Herren ließen keinen Zweifel , daß alle
vor Neugierde platzten und Elettkau begann :

„Na , Brösen, nu mal rauß mit der Sprache . Wer ist der
neue Kommandeur ?"

„Haltet euch fest, Kinder," gab der Adjutant zur Antwort .
„Ihr fallt sonst von den Stühlen !"

„Ach Gott," jammerte Eänsefurth , „das Rauhbein —
der - “

„Nein der — Erbprin z,
" sagte Brösen .

Eine Stille nach dem Sturm war gar nichts gegen die
unheimliche Ruhe, die nach dieser Mitteilung eintrat .

„Fauler Witz," sagte endlich Zauchau. „Uns beehrt man
tnti so

’ttent hohen Tier nicht, In 'nem Regiment , wo Durch-

KalcrLi !
Roman von Wilhelm v. Trotha .

(1 . Fortsetzung.) Nachdruck verboten.
„Ist da nicht ein Wagen vorgefahren, " fragte einer der

Offiziere ans Fenster eilend.
„Herrje , der sieht und hört schon Gespenster," sagte lachend

ein dritter . „Man sieht aber , die Kommandeurfrage ist doch
von einer unheimlichen Bedeutung , namentlich für uns hier
in dem öden Nest Eoldingen .

"

„Ich für meine Person wünschte mir einen , der ein wenig
gesellig wäre, " ließ sich Zauchau vernehmen .

„Glaube ich gern," warf Elettkau brummend ein , „dann
gibt 's noch ein paar Diners mehr im Jahre .

"

„Ich scheine ja in einem netten Ruf zu stehen," meinte der
Dicke gemütlich, „

's kann mir doch keiner verdenken , wenn ich
Austern, Sekt , Kaviar , na und was es sonst noch schönes auf
Gottes weiter Welt gibt , liebe .

"

„Gott , noch eins, " warf Eänsefurth ein , „das nimmt
Ihnen auch kein Mensch krumm, aber - “

„Aaaa 5er," fragte der Dicke .
„Aber ? Hm ! Wenn 's später an 's Tanzen geht , dann

sagen Cie immer : Kinder , das könnt Ihr von mir armen Dicken
doch nicht verlangen ! Hm , mein Bester, nicht so gut leben,
trainieren , denn sonst passiert es Ihnen eines Tages , daß Sie
alle Schinder krumm und lahm drücken und dann ist's vorbei
mit aller lllanenherrlichkeit !"

,Da hört doch mal da drüben den Eänsefurth an, " rief
lachend Zauchau. „Aber allen Ernstes , meine Herren , ist 's
wahrhaftig mit der Dicke schon so schlimm mit mir ?"

«Ree, nur halb so schlimm," rief lachend einer der Kame¬
raden .

„Nun aber mal Ruhe im Gliede ! Stillgesessen ! He , Or¬
donnanz : Rangliste , Anciennitätsliste her, aber dalli !"

Schnell waren die beiden Bücher zur Stelle .
„So , nun wird erst ausgeknobelt , wer Kommandeur ge¬

worden sein kann," begann Zauchau und blätterte mit einer
unheimlichen Fingerfertigkeit in der Rangliste herum .

„So, " sagte er , an einer Stelle im Umblättern inne hal¬
tend , hier ist's ! Also : Für uns kommen da nur 6 Majors in
Betracht . Da — ist — erstens," zählte er langsam , „Düllern
von den Cambridge -Dragonern - Hollermann von den
Jnsterkosaken, Stamiensky von den Elbhusaren . Dann noch
der Erbprinz zu Sachsen -Erimmelhausen von der Garde , Graf
Konring von den Kaiserulanen und endlich Baron Ox von
Oxenstierna von den Pappenheimkürassieren .

"

Er hatte langsam und mit größeren Zwischenpausen jeden
Namen genannt , dann begann über jeden einzelnen die Kritik .

„Düllern , Generalstäbler , würde nicht lange bleiben ,
dürste aber für unfern Brösen , der ja das Akademieexamen
machen will , was sein . Hollermann ,

'n furchtbarer Kommis¬
hengst, hätte besser bei der Infanterie bleiben sollen, als Ka¬
vallerist zu werden . Aachen wir mal drei Kreuze dahinter ,
daß wir vor dem bewahrt bleiben ! — Stamiensky , Pole , un¬
angenehmer , arroganter Kerl , klotzig reich . Nischt für uns .
Der Erbprinz scheidet für uns Erzherzogulanen in Goldingen
einfach aus . Regiment ohne Chef kriegt der nicht. — Dann
Graf Konring . Der paßte für uns . Tüchtiger Reiter , hat Fa¬
milie , liebt den Sport und soll auch gute Diners geben . Ist
mein Mann . Was meinen Sie zu ihm , meine Herren ?"

„Darüber sprechen wir erst mehr , wenn wir die anderen
durchgeackert haben," sagte Haldersleben .

„Also weiter ! Baron Ox von Oxenstierna . Ein bekann¬
tes Rauhbein . Schurigelt alle , vom ältesten Rittmeister bis
zum dümmsten Schreiber. Nischt für uns ! — Also für wen
stimmen nun die Herren ?"

Eine lebhafte Debatte entspann sich, in der natürlich kein
Resultat e^ ielt werde» konnte.
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der Wengeratpbakn und unter Amständen ein Abstecher mit
der Jungfravbahn und dann eine Fahrt über den Briruigpaß
nach Luzern . Dort wird sich der Kaiser von der schweizerischen
Regierung verabschieden.

P . C. Percrsburg . 25 . Juni . (Privat .) Dis Zusammen¬
kunft Kaiser Wilhelms mit dem Zaren findet in dem baltische«
Hafen Ryht in den Schären statt . Die Nachricht, daß Fälliges
auch nach Petersburg käme , wird als falsch bezeichnet .

Während der Zusammenkunft Kaiser Wilhelms mit dem
Zaren findet ein Vorbeimarsch des 85. Wiborger Infanterie -
Regiments statt , dessen Chef der Kaiser ist. (L. A.)

Gages-Rundfchau.
Deutsches Reich .

, = Berlin , 25. Juni . (Tel .) Geh. Oberregierungsrat « ievsking
(Berlin ) wurde zum kaiserlichen Ministerialrat im Ministerium für
Elsaß-Lothringen ernannt und ihm der Amtsrang der Räte zweiter
Klasse rückwirkend vom 3. Oktober 1906 verliehen .

= ■ Köln, 24 . Juni . Im Krankenhaus Bethanien zu Hamburg
ist der sächsische Generalkonsul in Köln und bekannte Industrielle
Albert Frhr . v. Oppenheim im 58 . Lebensjahre gestorben.

bei Straßburg i . E . , 26. Juni . (Tel .) Die Zweite Kammer
hat gestern eine Resolution einstimmig angenommen , worin
die Regierung ersucht wird , der Frage einer eigenen elsaß-
lothringischen Lande,sflagge näher zu treten . Es wurde beson¬
ders hervorgehoben , daß die Forderung keine Spitze gegen das
Reich enthalte .
Staatssekretär Dr . Sols in Deutsch - Südwestasrika .

— Lüdcritzbucht, 24 . Juni . (Tel .) Staatssekretär Dr . Solf ver¬
wandte die Tage vom Freitag bis Sonntag zur Besichtigung der Ein¬
richtungen in Colmannskop , der kolonialen Bergbaugesellschast der
deutschen Diamautengesellschaft des Pomonagebietes . Heute wohnt
de: Staatssekretär einer Sitzung der Minenkammer bei.

Staatssekretär Dr . Sols ritt am Sonntag von der Prinzenbucht
«ach Pomona und zurück. In Luderitzbucht wurde mit der Minen¬
kammer vertraulich verhandelt über die Umwandlung der Diamanten¬
abgaben , die Beteiligung der Förderer an der Regie , die Felder -
steuer und Arbeiterbeschaffung. Es soll weiter BrackwasserTund die
Bohrkolonie Kuibis besichtigt und dann die Reise nach Bethanien
fortgesetzt werden . Am Mittwoch soll ein Besuch in Keetmannshop
erfolgen.

Oefterrerch -Unaarn.
Die Annahme der Wehrvorlage .

— Wien , 25. Juni . (Tel .) Das Abgeordnetenhaus hat
heute die ersten 40 Paragraphen der Wehrvorlage angenom¬
men, darunter in namentlicher Abstimmung mit 322 gegen
113 Stimmen — das ist mit der verfassungsmäßigen Zwei¬
drittel -Mehrheit — die Bestimmung , durch die für die näch¬
sten 12 Jahre das erhöhte Rekruteukontingent festgesetzt wird .
Das Haus nahm weiter in namentlicher Abstimmung mit
305 gegen 135 Stimmen die Bestimmung an , durch die die
zweijährige Dienstzeit für die Infanterie , die dreijährige für
die berittenen Truppen und die vierjährige für die Marine
festgesetzt wird . Die Bestimmung , daß ein Teil der Mann¬
schaften bei der Infanterie zur Ergänzung des Ilnteroffizier -
standes ein drittes Jahr zu dienen hat , wurde gleichfalls an¬
genommen.

Serbien .
AusderSkuptschina .

= Belgrad . 25 . Juni . (Tel .) Am Schluß der gestrigen
Sitzung der Skuptschina bediente sich der Nationalist Aga-
tanovic bei der Besprechung der außerordentliche « Kreditvor¬
lage mehrfach beleidigender Ausdrücke gegen den Kriegsmini¬
ster, worauf dieser seinerseits Agatauovic beleidigte und'
sodann den Saal verließ . Dies veranlaßte die Rationaliste «,lärmend und drohend gegen die Minifterbank zu stürmen.
Unter großem Lärm wurde die Sitzung geschloffen.

In der heutigen Sitzung forderten die Nationalisten eine
Entschnldigungserklärung des Kriegsministers , die der Mini¬
sterpräsident ablehnte , indem er feststellte, daß der Kriegs¬
minister von Agatamovic provoziert worden sei. Nach einer
langen stürmischen Auseiandersetzung zwischen dem Präsiden¬
ten und der Opposition wurde die Regelung des Zwischen¬
falls auf morgen wegen der Abwesenheit des Kriegsministers
verschoben , worauf zur Tagesordnung übergegangen wurde .
Die außerordentliche Kreditvorlage von 21y2 Millionen wurde
angenommen.

Frankreich.
Die Weizen - Zulassung .

— Paris , 25 . Juni . (Tel .) Im Senat fand eine Diskussionüber den Gesetzentwurf statt , der die zeitweilige zollfreie Zulassung

schnittszulage 200 Em ist ! Nee Brösen , so was müssen Sie
andern aufbinden .

"
„Da lesen Sie, " sagte Brösen und reichte dem ungläubigen

Thomas ein Telegramm , dessen Inhalt der Dicke studierte .
„Nee, Kinder , der Brösen hat doch recht," sagte kopfschüt¬

telnd der Dicke . „Gott noch eins , was für 'ne hohe Ehre für
uns arme Kerls hier in Hinterasien !"

Der Bann war gebrochen und nun schwirrten die Fragen
nur so hin und her.

„Sie , Brösen," sagte einer der Herren , „da werden Sie ja
noch Flügeladjutant werden , Kinder , wie man im Leben doch
zu Ehren und Würden kommen kann, so über Nacht, ohne was
dafür zu können !"

„Faule Witze "
, gab der Adjutant achselzuckend zurück und

ließ langsam das Monocle aus dem Auge fallen . „Den mei¬
sten Dusel hat unser Kleiner, " setzte er dann lachend hinzu und
prostete Meyrink an .

„Aber wieso, " fragte Glettkau .
„Der Erbprinz hat doch einen der größten Rennställe und

er wäre dumm - nee, Pardon , so was darf man von einer
„Hoheit" nicht sprechen , also, na es wäre eine ausgezeichnete
Klugheit von Sr . Hoheit , unfern kleinen Kerl auf seine Hin¬
dernisgäule zu setzen. Ich glaube , der hohe Herr hätte mehr
Glück auf dem grünen Rasen zwischen den Flaggen , wie bisher .

"
„Ra , Kleiner , was hast Du denn eigentlich in Karlshorst

gemacht ?"
.Leider nichts, Harras brach aus !"
„Erzähle 'mctt."
»Ich hatte den Ritt nun einmal übernommen !"
„Elendes Biest," warf ein anderer ein.
„Ja , hött doch 'mal ein bißchen zu, wie unser Kleiner ge¬

ritten ist," rief Haldersleben . „Sagen Sie 'mal, " fügte er
dann hinzu : „Wieviel Rennen haben Sie denn nun fd^on in
fchfrl TMMMätte », Kleiner ?"

^

Kav 1 f <yr Nreffe .
von Weizen regelt und schon in der Kammer angenommen wurde.
Der Handelsminister gab folgende Erklärung ab :

„Die pessimistischen Informationen de: Zeitungen sind voll¬
ständig ungenau . Bis zur Ernte , die sehr befriedigend wird , fehlt
Frankreich weder Brot noch Weizen oser Mehl . Wir besitzen Weizen
für alle Bedürfnisse der Bevölkerung . Nichts rechtfertigt die Panik .
Die Regierung beschäftigte sich schon vorher damit , zur Vervollständi¬
gung der Bestände ausländisches Getreide nach den Hauptpunkten des
Konsums zu schaffen , Der Minister bekämpfte infolgedessen die Be¬
seitigung des Zolls von siebeu Francs . Der Senat spendete dem
Minister Beisall und nahm de, : Gesetzentwurf an.

Niederlande .
--- Haag , 25 . Juni . Gestern wurden hier die Abkommen über die

Wirkungen der Ehe und über die Entmündigung von den Vertretern
der beteiligten Staaten ratifiziert . Die Unterzeichner des ersten Ab¬
kommens find Deutschland, Frankreich , Italien , die Niederlande , Por¬
tugal , Rumänien und Schweden ; die des zweiten Deutschland, Oester¬
reich-Ungarn , Frankreich , Italien , die Niederlande , Portugal und
Rumänien . Der Minister des Auswärtigen hob in einer Ansprache
die Wichtigkeit dieser diplomatischen Akte hervor , die das erste Buch
des neuen Codex des internationalen Privatrechts vervollständigen .

Enaland .
Zum englischen Flottennachtrags - Etat .

— London, 25 . Juni . Die Erklärung des Schatzkanzlers Lloyd
George über die Verwendung des Budgetüberschusses findet in der
Presse eine günstige Aufnahme .

Ueber die Verwendung von 28 Millionen Mark für die Flotte ,
schreibt der „Daily Chronicle " : „Es ist der Gegenstoß gegen
die Extraausgabe , die Deutschland nach dem neuen Flottengesetz auf
sich genommen hat . Diese Ausgaben geben keine Veranlassung für
unangebrachte Besorgnisse, aber insofern die Lage dadurch geändert
wird , müsse man Eegenmatzregeln ergreifen .

"
Die „Daily News " beklagen die neuen Ausgaben und er¬

klären sie als eine Folge der falschen auswärttgen Politik Englands ,
die in 12 Jahren das englische Flottenbudget von 268 auf fast 1888
Millionen Mark gebracht habe . Diese Entwickelung könne nur durch
eine Aenderung der Politik aufgehalten werden .

Der „Daily Telegraph " führt aus , daß die Zuwendung
von zwanzig Millionen Mark für die Admiralität zunächst keine Ber -
mehrung des Flottenetats bedeute, da die Admiralität im vottgen
Etatsjahre 32 Millionen Mark von der vom Parlament bewilligten
Summe nicht ausgegeben habe . Das Blatt besorgt, daß die Regie¬
rung nicht mit der nötigen Energie in der Flottenfrage vorgehe.

Die „Times " sagt : „Wenn von dem Ueberschuß des letzten
Budgets nur zwanzig Million Mark auf die Flotte entfiele , so würde
Churchill berechtigt sein, bei der Einführung des Nachtragsetats
wettere Summen aus dem laufenden Budget zu fordern ; man müsse
erwarten , daß er das entweder tun ödere überzeugende Gründe Vor¬
bringen werde .

"

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben Sich gnädigst be¬

wogen gefunden, dem Direktor der Rheinischen Kreditbank in Mann¬
heim, Geheimen Kommerzienrat Dr . Richard Brofien , die untertänigst
nachgesuchte Erlaubnis zur Annahme und zum Tragen des ihm ver¬
liehenen Offizierkreuzes des Kaiserlich Oesterreichischen Franz -Joseph -
Ordens und dem Mitinhaber des Bankhauses Marx u. Eoldschmitt in
Mannheim , Bankier Max Goldschmitt, die gleiche Erlaubnis für das
Ritterkreuz des nämlichen Ordens zu erteilen .

i Kadifche Chronik.
: : : Karlsruhe . 26 . Juni . Der prakt . Arzt Rudolf Frann -

dorfer aus Port Elizabeth hat sich der in der landesherr¬
lichen Verordnung vom 19 . August 1390 vorgeschriebenen
Prüfung für Staatsärzte unterworfen und ist für bestanden
erklärt worden.

:- : Durlach, 25 . Juni . Dem 6jährigen Söhnchen eines
hiesitzen Sattlermeisters war kürzlich ein Eisenstab auf den
Fuß gefallen . Die Wunde am Fuß verschlimmerte sich von
Tag zu Tag , bis jetzt Wundkrampf eintrat , dem das Kind
erlag .

0 Malsch (A. Ettlingen ) , 25 . Juni . Bei Reparaturarbei¬
ten auf dem Dache eines Hauses stürzte der Blechnermeister
Kunz ab. Er zog sich dadurch schwere innere und äußere Ver¬
letzungen zu , so daß an seinem Aufkommen gezweiselt wird .

* Malsch (A. Ettlingen ) , 25 . Juni . Am Sonntag abend
wollte der Platzaufseher Konrad Jhli von hier mit seinem
Fahrrade von Waldprechtsweier nach Malsch fahren . Offenbarverlor er dabei die Herrschaft über sein Fahrrad und stürzte
auf einen Prellstein , wobei er sich schwere Verletzungen zuge¬
zogen hat , daß er bewußtlos vom Platze getragen werden
mutzte . Heute ist Jhli gestorben, ohne das Bewußtsein wieder
erlangt zu haben.

Ire . Brette « , 25 . Juni . Ein 16jähriger Bäckerlehrling
aus Eroßvillars brach in der Pforzheimerstraße anscheinend

infolge Hitzschlagansalles bewußtlos zusammen und mutzt,
nach ärztlicher Untersuchung per Droschke in seine Heimat h»
fördett werden .

Hambrücke« (A . Bruchsal) . 25 . Juni . Wie schon ge,
meldet , wurde der Arbeiter Baron unter dem Verdachte ver,
haftet , den Lehrer Fettig überfalle » und niedergeschlagen ^
haben . Gestern ist Baron in das Untersuchungsgefängnis
nach Karlsruhe verbracht worden.

r Wiesloch, 25 . Juni . Der Fuhrmann Otto Weidner von
der Postmühle stürzte gestern vom Wagen herab und zog sichdabei schwere Verletzungen zu.

P .C . Mannheim , 26. Juni . Von dem Truppenübungsplatzdes 2. bayerischen Armeekorps, Hammelburg , wir -, gemeldet,daß sich gestern morgen die Jnfanterieregimenter Nr . 22 und 23
sowie 2 Jägerbataillone , die alle in der Pfalz stehen , mit knap,
per Rot einer großen Gefahr entgangen sind . Das Truppen ,
kontingent war um 6 Uhr auf dem Truppenübungsplatz er¬
schienen , um Exerzierübungen im Brigadeverband zu machen ,und um 9 Uhr mußte der Platz wieder geräumt werden , d«
Punkt 9 Uhr das Scharfschießen der Artilleristen seinen Anfang
nimmt . Als die Truppen um 8 Uhr 45 Min . nach dem ein«
halbe Stunde entfernten Lager abmarschietten , schlug ungefähr
300 Meter hinter den Mannschaften ein scharfer Schuß ein.
Der führende Offizier hatte die Geistesgegenwart , fofott
„Marsch, Marsch!" zu kommandieren , worauf die Soldaten im
Laufschritt sich von der gefährlichen Gegend entfernten . Eine
Untersuchung über den Vorfall ist eingeleitet worden .

- ff Heidelberg , . 25 . Juni . In der Frankonen - Affäre iß
dieser Tage ein gewisser Karl Bilz verhaftet worden , der dem
Frankonen den lebensgefährlichen Stich in den Hinterkopf
beigebracht haben soll. Der Verhaftete , der nachweislich an
der Schlägerei beteiligt war , leugnet bis jetzt die Tat . Bih
hatte der nächtlichen Schlägerei als Unbeteiligter zugeschaut
Plötzlich zog er sein Messer aus der Tasche und schlich fwf
in heimtückischer Weise von hinten an einen Franken heran
dem er den gefährlichen Stich beibrachte. Das abgebrochen,
Messer wurde später aufgefunden .

3 Bietigheim (A. Rastatt ) , 25. Juni . Ein Mord und ein
Selbstmord hat unsere Einwohnerschaft in große Aufregung
versetzt . Der 33 Jahre alte Metallschleifer Joseph Ganz von
hier hat sich und seinen noch nicht ganz 6 Jahre alten Sohn ver,
giftet . Was den Mann zu dieser schrecklichen Tat veranlaßt
hat , ist noch unbekannt .

-oü - Baden -Baden . 25. Juni . Wiederholt wurden in letzter
Zeit in Bauhütten in der nächsten Umgebung von Baden , sowie
in Lichtental , Balg und Ebersteinburg Einbruchsdicbstähle
verübt , ohne daß man den Tätern auf die Spur kam . Jetzt ist
es der hiesigen Gendarmerie gelungen , die Einbrecher in der
Person zweier verheirateter Taglöhner in Ebersteinburg ding¬
fest zu machen . Die Verhafteten sind schon mehrfach vorbestraft .

kc. Oberkirch, 25. Juni . Ein gestern nachmittag hier
ausgebrochener Brand zerstötte das Anwesen des Landwirts
Kopp im Ortsteil Fernach.

Id Freivurg , 25. Juni . Gestern abend f>y2 Uhr wollte ttit
Vorort Zähringen ein zehn Jahre alter Volksschüler unmittel¬
bar vor einem in voller Fahrt befindlichen elektrischen Straßen¬
bahnwagen über die Straße springen , er wurde jedoch vom
Wage« erfaßt » zu Boden geworfen und eine Strecke weit ge¬
schoben. Das Kind , das am Kopf, an der linken Brustseite nnd
am linken Bein starke Hautabschürfungen davongetragen hatte ,wurde in die chirurgische Klinik verbracht.

□ Niederweiler (A. Müllheim ) , 26 . Juni . Der in der hte-
figen Eipsmühle beschäftigte Arbeiter Dietrich Ritter von
Obereggenen ließ sich ein Vergehen gegen § 173 R .St .K.B . zu
chulden kommen. Bon seinem Arbeitgeber wurde der Wüstling
sofort entlassen . Aber die Gendarmerie bekam inzwischen von
dem Treiben des 33 Jahre alten Wüstlings Wind , und es ge¬
lang ihr , ihn in Müllheim zu verhaften . Der Verhaftete
stand gerade im Begriffe , sich nach der Schweiz zu begeben.

: : Todtnauberg (A . Schönau) , 25. Juni . Hier ist der
Milzbrand festgestellt worden .

□ Lörrach, 26 . Juni . Ein Einbruchsdiebstahl wurde in
einem Eartenhaufe am Tüllinger Berge verübt . Da die
Diebe nichts vorfanden , was sie hätten mitnehmen können,
plünderten sie sämtliche Erdbeerbeete und einen Rosenbaum
und zogen unverrichteter Dinge wieder ab.

□ Kandern (A. Lörrach) , 26. Juni . Zurzeit treibt hier
ein Schwindler sein Unwesen, der sich Hermann Rody aus!
Straßburg i . Elf . nennt und vorgibt , für eine Berliner
Firma zu reisen . Der geriebene Schwindler besucht Haus¬
frauen und besonders Schneiderinnen , um Abonnements auf
Modezeitschriften zu sammeln, wobei er sich jedesmal einen!
gewissen Bettag vorauszahlen läßt . Wie die Polizei ermit -

„Oooooo im ganzen nur 77 und davon 30 Siege und 16 mal
plaziert auf dem zweiten Platz .

"
„Famos , Kleiner ! "
„Ja ,

'n verteufelter Kerl, " fügte ein anderer hinzu.
„Wenigstens einer , der die Farben des Regiments auf dem

grünen Rasen zeigt - , und famos vertritt, " warf Hal -
dersleben schnell ein.

„Na .
's geht so," wehrte der Kleine lächelnd ab.

Trotz verschiedener Neuigkeiten wollte die Unterhaltung
doch nicht von dem neuen Kommandeur abkommen. Niemand
wußte so recht , was eigentlich dahinter steckte, daß gerade sie ,die Erzherzogulanen , die hohe Ehre hatten , den Erben eines
Thrones , also eines Prinzen aus regierendem Hause, zum Kom¬
mandeur erhalten zu haben .

„Sollte der etwa in Ungnade gefallen und von Berlin ver¬
bannt worden sein," fragte nachdenklich der dicke Zauchan.

Daran hatte allerdings noch keiner gedacht .
„Verdammt , das wäre höchst unbequem , denn dann reitet

man immer auf uns herum, " meinte Eänsefurth ärgerlich.
„ Ich denke , wir gehen heute nach Hause," nahm der Adju¬

tant wieder das Wort . „Ich bin eher von Urlaub wiederge¬
kommen , um mir meine Uniformen zu holen und gleichzeitig
nachzusehen , ob der „neue Herr " schon irgend etwas von sich
hat hören lassen . Morgen mit dem Frühschnellzuge fahre ich
dann wieder nach Berlin und werde mich gegen Mittag beim
Erbprinzen melden ; dann höre ich ja , was ich wissen will . Ich
kann ja auch 'mal im Militär -Kabinett horchen . Major v.
Schuren von uns wird schon was wissen .

"
„Ganz meine Ansicht, " fügte Haldersleben hinzu und er¬

hob sich mit den andern , die nun das Zimmer verließen .
Bald lag das Kasino öde und leer da, nur die Ordonnan¬

zen hielten noch Kriegsrat ab , denn die Kerls müssen alles ,
was sie nicht hören sollen , aufschnappen und dann besprechen .

.(Fortsetzung folgt .),

Theater , Kunst und Wissenschaft .
— Berlin , 25 . Juni . Wie die „B . Z . am Mittag " meldet , ist

das von Generaldirektor Bode als Original -Rembrandt bezeichnete
Potträt von Rembrandts Vater von dem Kunstsammler v. Remes
für 458 888 <M. angekauft worden .

] ! [ Leipzig, 26 . Juni . (Privattel .) In Leipzig und Dres¬
den fanden in den letzten Tagen Verhandlungen statt , di« zu
dem Beschluß geführt haben , gegen die Freigab « von Richard
Wagners „Parfifal " einen Protest des gesamten deutsche« Vol¬
kes vorzubereiten . Heute wird in Leipzig die letzte vorberei¬
tende Verhandlung stattfinden , an welcher Mitglieder aller
Künstler - und Eelehrtenkreise teilnehmen werden , um für den
„Parsifal " ein Sondergesetz zu bewirken, das die Auffahrung
des Stückes in Gestalt von Festspielen an einem bestimnttea
Ort vorsieht .

— Jena , 25. Juni . Heute find vierzig amerikauische Ehirurge »
zur Besichtigung der Universitätsklinik nnd des Zeitzwerkes « «ge¬
troffen . Die Abreise nach Wien effolgt heute nachmittag . (Fst . Z .)

— Quedlinburg , 25 . Juni . In Quedlinburg , dem Geburtsort
Julius Wolffs , wurde , wie man uns mitteilt , gestern, in Anwesen¬
heit der Witwe sowie zahlreicher Freunde des Dicht«« , an ferne«
Eeburtshause eine Eedenttafel feierlich enthüllt .

= Wiesbaden , 25. Juni . (Tel .) Der berühmte englische
Maler Sir Laurent Alma Tadema , der sich hier seit einiger Zeit
zum Kurgebrauch aufhielt , ist heutt nacht im Alt « so»
76 Jahren gestorben.

— Genf, 25 . Juni . Bei der Rousseanfeier, die anläßlich der SM.
Wiederlehr des Geburtstages Rousseaus in Genf am 27. rnü> TS. In «
stattfindet , wird Professor Schul tz-Eora van der Straßburger llnrne «-
sität im Namen der deutschen Rousseauforschnng in der Arüa s«
Genfer Universität über den Einfluß Rovsscaus aus die drnchch« Mo -
ratur sprechen .

— Newyork, 25 . Juni . Das Tarnegi «-Observatorium bertchvet ,
dag es Soaaeaflecke« von 15088 Krloqmier,D «ttP »Her jeggcfkrift' 4-' - —
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Nr. 292 Mittagblatt . Mittwoch, den 28. Ak-r ML
telte , liefert er die vorausgezahlten Beträge nicht ab . Der
Schwindler wird hier von verschiedenen Staatsanwaltschaften
steckbrieflich verfolgt .

A Tumringen (A. Lörrach) , 25. Juni . In selbstmörderi¬
scher Abficht sprang die Frau eines hiefigen Landwirts in den
Gewcrbekanal. Durch einen heimkehrenden Arbeiter wurde sie
noch rechtzeitig herausgezogen und gerettet . Auf dem Nach¬
hausewege versuchte die Frau noch wiederholt , sich ins Wasser zu
stürzen , konnte aber daran gehindert werden .□ Kleiulaufenburg (21 . Säckingen) , 26 . Juni . Ein schwe¬
res Unwetter ging über Kleinlaufenburg und Umgebung nie¬
der . Die Blitze folgten sich in ununterbrochener Reihenfolge .
Mehrmals schlug der Blitz ein , ohne jedoch zu zünden . Gro¬
ßen Schaden richtete das Unwetter an den elektrischen Lei¬
tungen an . Die Kraftzentrale in Rhina stand zeitweilig
ganz in zuckende Flammen eingehüllt . Mehrere elektrische
Apparate wurden demoliert . Gewaltige Wassermassen gingen
nieder, der Rhein stieg in wenigen Stunden wieder rapid .
Die Baustelle des Turbinenhauses am „Schäffigen "

, die in
mühevoller Arbeit vom letzten Hochwasser leer gepumpt wor¬
den war , steht wieder unter Wasser. Die Bauarbeiten , die
in den nächsten Tagen wieder ausgenommen werden sollten,
sind weiterhin noch gehemmt.

■1 lleberlingen , 25 . Juni . Während eines gestern nacht
hier niedergegangenen Gewitters schlug der Blitz in das An¬
wesen des Herrn Altbürgermeisters Gams . Das Anwesenwurde ein Raub der Flammen .

£ Wollmatingen (A. Konstanz) , 25 . Juni . Gestern mit¬
tag ereignete sich am Bahnhof Reichenau ein schweres Unglück .
Durch den heranbrausenden Schnellzug scheuten die Pferde des
Sägebesitzers Bauer dahier und stürmten mit dem schwere t
Langholzwagen davon . Der Fuhrmann , Math . Stadelhofer
von hier , geriet dabei unter die Räder und zog sich nebst einigen
Rippenbrüchen schwere innere Berletzungen zu.

Vom Landtag.
4 - Karlsruhe . 26. Juni . Die Budgetkommission der

Zweiten Kammer erledigte in ihrer gestrigen Sitzung den
2. Nachtragsetat , wobei verschiedene , noch nicht erledigte An¬
träge zur Beratung kamen . Der sozialdemokratische Antrag ,im Nachträgsbudget 100 000 Mark für Zwecke der Arbeits -
losenfürsorge einzustellen, wurde gegen die Stimmen des Zen¬
trums angenommen . Die Regierung hielt dem Antrag gegen¬
über an ihrer ablehnenden Stellung fest. Ein weiterer An¬
trag der Sozialdemokraten verlangte den Ausbau der Ge¬
werbeinspektion durch Verwendung von Arbeitern als Auf¬
fichtsbeamte und forderte weiter , die Baukontrolle so auszu¬bauen, daß eine genügende Kontrolle möglich sei. Dieser An¬
trag wurde gegen die Stimmen der Sozialdemokraten abge-
lehnt. Beim Nachtragsetat des Finanzministeriums wurde
die Denkschrift der Regierung über die Gewinnung von Kali¬
salzen im Erotzherzogtum Baden besprochen . Die Mehrheitder Kommission stimmte den in der Denkschrift niedergeleg¬ten Grundsätzen sowie der Bewilligung einer weiteren Kon¬
zession für Bohrungen zu . Die Forderungen im Nachtrags¬
budget für das Siaatsministerium , das Ministerium des In¬nern , das Finanzministerium und die Verkehrsanstalten wur¬
den genehmigt.

X Karlsruhe, 26 . Juni . Zur Eingemeindung Sandhofens« it Mannheim wird der „Äolksst." aus parlamentarischen
Kreisen geschrieben : Unvermutet ist eine Verzögerung in der
Einverleibungsfrage eingetreten . Es haben sich 54 Sand -
hofener Bürger , an der Spitze der evangelische Ortsgcistliche ,mit einem Bittgesuch an den Grotzherzog gewendet , worin sie
ersuchen , der Einverleibung die Zustimmung zu versagen . Das
Geheime Kabinett hat das Ministerium des Innern um einen
Bericht ersucht , der jetzt zu erstatten ist . Dadurch hat die Wei¬
terberatung der Eesetzesvorlage eine Verzögerung von etwa
acht Tagen erfahren .

(-) Offenburg . 25 . Juni . Landtagsabgeordneter A . Geck
ist seit einigen Wochen an einem Herzleiden schwer erkrankt.Er konnte deshalb auch den Landtagsverhandlungen nichtanwohnen. Seit einigen Tagen ist der Kranke auf dem Wegeder Besserung.

Aus der Uestden;.
Karlsruhe , den 26 . Juni .

A Großherzogin Luise ist heute vormittag mit dem Eilzug 9 .01uhr von Baden -Baden hier eingetroffen und hat sich nach dem Refi-
bcvzschlotz begeben. Sie wird verschiedene Anstalten aussuchen und
auch der Gartenstadt Rüppurr einen Besuch abstatten . Die Rückkehr
nach Schloß Baden erfolgt heute abend 8 .33 Uhr.

D Der Reiseverkehr und Fremdenbesuch hat hier in den
Atzten Tagen recht kräftig eingesetzt . Das neue Wachthäus -
chr» am Karlstor macht jetzt , nachdem es beinahe vollendet ,«och einen ganz freundlichen Eindruck. Auch die Umbau¬arbeiten in der Beiertheimer Straßenbahnstrecke Karlstor —
viidendstraße sind schon weit vorgeschritten, das zweite Gleis0t zum Teil schon gelegt . Durch den Wegfall der Vorgärten

! und die Verbreiterung der Karlstraße gewinnt letztere ein
Wollig verändertes , großstädtisches Ansehen. Leider ist der
Bahnübergang bei der Mathyftraße noch eine Zeitlang eingroßes Verkehrshindernis .

ö Einführung von Straßentelephonen . Der hiesige Verein der»raftdroschkenbefitzer c. B . hat eine Eingabe an das Großh . Bczirks -mt gerichtet, worin die Einführung von Straßentelephonen ge¬
wünscht wird , wie sie in neuester Zeit in Frankfurt a . M . erstellt wur -Ea . In der „Franks . Kleinen Presse" lesen wir aus diesem AnlaßWjenbe Zeilen : In Berlin und Wien , sicher auch noch von manch«derer großen Stadt , wird unser Frankfurt jetzt um die neugeschas -^ alrphonstationen aus offener Straße beneidet , mit denen man®enn man Telephon in der Wohnung hat , eine Automobildroschke

! « s,, trafen kann. Am Telephonkasten klingelt 's dann , der Chauffeur
I ^ . hin , nimmt die Adresse entgegen, wohin er fahren soll, und
Ig ^ S Minuten später steht er beim Haustor . Zugleich kann dasI ^»aßentelephon auch als Unfall -Meldestelle benutzt werden .
I g O Der Eewerbeverrin Karlsruhe e. V. macht auf die am nächsten
Ikln *08 in diastatt stattfindcnde Tagung des Landesverbandes der

Etz Gewerbe- und Handwerkervereinigungen aufmerksam und
13 *»

hierzu alle Handwerksmeister und Gewerbetreibenden , sowie
**es Handwer ' s ein . Die günstig gelegene Stadt, -wie auch

» ^ .Hauptpunkt der Tagesordnung . Errichtung von Sachoerständigen -
jtro

" ^ten für das Submisfionswesen , dürften wesentlich dazu bei-
jS*n’ öaß die Landesverfammlung auch aus hiesigen Kreisen rechtytrrrch besucht wird . (S . Ins . )

fit»
* ®° m Konservatorium . Die öffentlichen Prüfungen des Großh.»irrvatoriums für Musik werden in der Zeit vom Samstag , den 29 .ur, bis Samstag , den 13 . Juli , im Mnseumsfaale stattfinden , viel -

Laorfiye grosse .
fach geäoßerten Wünschen zufolge dieses Jahr wieder gegen ein kleines
Eintrittsgeld , diesmal aber zugunsten der Ferienkolonien der Staat
Karlsruhe . Die Programme der Ausbildungsklassen tragen konzert-
mäßigen Charakter und enthalten wertvollste Werke der klassischen
und modernen Musik. Ein Konzert in der Christuskirche , in dem
Orgelstücke , Gesangsarien , Soli für Streichinstrumente und Bor -
träge des Frauenchors der Anstalt zur Ausführung gelangen , dürfte
ebenfalls eine besondere Anziehungskraft ausüben . Die aus den
Prüfungen früherer Jahre als vorzüglich bekannten Leistungen der
Anstaltsschüler verbürgen ein künstlerisches Gelingen der Veranstal¬
tungen , dem hoffentlich ein materieller Erfolg an die Seite zu stellen
ist. — Eintrittskarten zum Mindestpreise von 56 ^ für die Person
( höhere Beträge werden dankend angenommen ) , die zum Besuche
sämtlicher Aufführungen berechtigen, sind in allen hiefigen Musikalien -
und Pianofortehandlungen und vor Beginn der Prüfungen an den
Saaltüren zu erhalten .

tz Stadtgartenkonzert . Auf das heute abend 8 Uhr von der voll¬
ständigen Kapelle des 1. Bad . Leib-8r «nadier -Regts . Rr . 109 aus -
gejührte große Koazert (billiger Tag ) fei an dieser Stelle nochmals
besonders hingewiesen . (S . auch Ins .)

-4- llnglücksfall. Beim Einfahren von Sandsteinen zu
einem Stallneubau des hiesigen Telegraphen -Bataillons kam
ein lediger Fuhrknecht aus Ettlingen zu Fall und brachte das
rechte Bein unter den fchwerbeladenen, mit 4 Pferden bespann¬
ten Wagen , der ihm den Unterschenkel vollständig abdrückte.
Dem Verunglückten wurde durch Sanitätsunteroffiziere des
Telegraphen -Betaillons ein Rotverband angelegt , worauf er in
das städtische Krankenhaus überführt wurde . Das Bein mutzte
amputiert werden.

8 Scheues Pferd . Gestern abend A8 Uhr wurde in der Ettlin -
gerstraße das dort vor einem Haufe haltende Fuhrwerk eines Kauf¬
manns in der Schützenstraß« von einem von Rüppurr herkommendenAuto angefahren und gegen einen Baum geschleudert. Das vor den
Wagen gespannte Pferd wurde dadurch scheu und ging durch , konnte
aber gleich wieder aufgehalten werden . Der Wagen und das Pferde¬
geschirr wurden beschädigt , dagegen sind Menschen nicht zu Schaden
gekommen .

H- Falsche Zweimarkstücke . Nach Meldungen aus ver¬
schiedenen Städten kursieren gegenwärtig viele falsche Zwei¬
markstücke. Es ist daher Borficht geboten.

O Diebstahl. In der Südweststadt stahlen ein verheirate¬ter Elektromonteur aus Mannheim und ein Taglöhner aus
Forchheim ihrer Arbeitgeberin Modelle für Motors im Werte
von 673 Mark , die sie an eine andere Firma absetzen wollten .Die Modelle wurden ihnen aber wieder abgenommen , bevor sie
diese veräußern konnten.

) ( Rener Trick der Fahrraddiebe . Die außerordentlich
große Zahl von Fahrraddiebstählen in den letzten Wochenhat die Radfahrer vorfichtiger gemacht , sodaß kaum noch ein
Rad unverschlossen im Freien anzutreffen ist. Da hierdurchdie erspriesliche Tätigkeit der ehrbaren Zunft der Fahrrad¬marder erheblich erschwert wird , haben sich deren Vertretereinen neuen Trick ausgedacht : das Stehlen von Fahrrad¬
zubehör. So wurden in letzter Zeit verschiedentlich die Werk¬
zeugtaschen leer gemacht und u. a . auch an einem ganz neuenRad der Einfachheit halber gleich die ganze schöne neue
Tasche abgeschnallt und gestohlen.

Aus den Nachbarländern.
-f Stuttgart , 25. Juni . (Tel .) In Söfingen hat ein von seinem

Truppenteil in Ludwigsburg flüchtig gewordener Artillerist einen
italienischen Kanal -Arbeiter erschossen. Nach der Tat floh er mit den
gestohlenen Kleidern und dem Militärpaß des Ermordeten .

© Diedenhofen . 25 . Juni . (Tel .) In dem Orte Esch wurde —
wie erst jetzt allgemein bekannt wird — am verflossenen Freitag der
Kaplan Braun , der seit längerer Zeit in der dortigen Gemeinde als
Seelsorger tätig ist , verhaftet . Braun wird beschuldigt, sich an ihmanvertrautcn Schülerinnen in zahlreichen Fällen »ergangen zu haben .

Aus dem gewerblichen Leben.
: , : Kehl» 25 . Juni . Zwischen den Arbeitgebern und den

Arbeitnehmern im Baugewerbe ist nun doch nach längeren
Verhandlungen eine Einigung zustande gekommen̂ Der Bau -
arbciterstreik ist damit beendet.

Ö Wollmatingen ( A . Konstanz) , 25 . Juni . Unter Len Gipsern amNeubau der Irrenanstalt Reichenau „kriselt" es . Die Arbeiter ver¬
langen außer Erhöhung des Stundcnlohnes , der bisher 62 Pfg . war ,freie Eisenbahnfahrt zu und von der Arbeitsstelle und noch eine be¬
sondere Zulage von täglich 79 Pfg . Dazu konnten sich aber die Meisternicht entschließen, weshalb der Streik ausbrach .

I. Mannheim , 24 . Juni . Die Pfälzische Bank hat am Ein¬
gang in das Balkhäuser Tal bei Jugenheim das Mettasche
Fabrikanwesen erworben und beabsichtigt, dasselbe als Er¬
holungsheim für ihre Beamten umbauen und einrichten zulassen .

hd Frankfurt o. M ., 26 . Juni . (Tel . ) Die hiesige Schuh¬fabrik Herz läßt ihren Betrieb Ende des Monats Juli auf vier
Tage still stehen und verschafft dadurch ihren sämtlichen Arbei¬tern einen kleinen Erholungsurlaub . Die Fabrik zahlt für dieseTage einen Lohnsatz , der für verheiratete Llrbeiter 15 Mark ,für unverheiratete 10 Mark , für jugendliche 6 Mark beträgt .

— Berlin , 25. Juni . Die Aeltesten der Kaufmannschaft o ->n Ber¬lin nahmen , wie jüngst auch die Kölner Handelskammer , Stellung zuder Frage der Einführung der sogenannten Sommerzeit , wofür seiteiniger Zeit in Deutschlanü wie im Auslande Propaganda ge,nachtwird . Es handelt sich bekanntlich darum , daß an einem bestimmtenTage im April sämtliche Uhren um eine Stunde vorgestellt und im
September wieder um eine Stunde nachgestellt werden . In den bei¬den Monaten April bis September können durch diese Früherlcgungsämtlicher Termine (Ladenschluß , Ankunft und Abfahrt der Zügeusw .) eine bessere Ausnutzung der Tageslichtstunden und eine Er¬
sparung an künstlicher Beleuchtung herbeigeführt werden . Im eng¬lischen Unterhaus ist ein bezüglicher Gesetzentwurf bereits eingeb -achtworden . Schwierigikeiien und Unbequemlichkeiten können sich nurim internationalen Verkehr ergeben. Die Aeltesten der Kaufmann¬schaft vvn Berlin befürworten die Einführung der sogenannten Som¬
merzeit und eine internationale Verständigung darüber . ( Kann mandenn nicht ohne Uhrenänderung , 1 Stunde früher den Tag beginnen ?)

Zum Nationalstreik der franzöfischen Seeleute .
— Paris , 25. Juni . (Tel . ) Die Vertreter des National¬

ausschusses der eingeschriebenen Seeleute wurden heute nach¬mittag von dem Minister des Innern empfangen . Sie er¬klärten , sich dem von der Regierung vorgeschlagenen Schieds¬gericht unterwerfen zu wollen. Die eingeschriebenen Seeleute
verlangen , die strittigen Punkte sollen von sechs Vertreternder eingeschriebenen Seeleute und sechs Vertretern der Ree¬dereien geprüft werden . Den Vorsitz soll ein Mitglied der
Regierung übernehmen , das bei Stimmengleichheit den Stich-
entschsid geben solle .

Sport-Uarhriihten .
5 Sichern, 25. Juni . Das Resultat des Nennungsschlusses für

den 2. Renntag ist ein geradezu glänzendes. Es wurden für die 5
Herren bezw . Offizierreiten des Tages insgesamt 98 für das landw .
Hiudernisreiten 9 , also zusammen 167 Unterschriften abgegeben . Bon
obigen 98 Nennungen entfallen auf den Preis der Stadt Achern
allein 36, auf den Preis von der Milhelmshöhe 21, Preis vom Bri¬
gittenschloß 11 , Preis von Allerheiligen 22 und auf das Unioicklub-
jagorennen 14 . Das Gesamtresultat mit zusammen 193 Unterschrif¬ten für das diesjährige Meeting wurden bis jetzt nie erreicht und
stellt den Acherner Rennen ein äußerst günstiges Zeugnis ihrer Be¬
liebtheit aus . Für den 1 . Renntag am nächsten Sonntag sind be¬
reits zahlreiche Boxen bestellt, so daß gute Felder zu erwarten find.

P .C. Dieppe, 25. Juni . (Privattel .) Bei der Automobil¬
rundfahrt um den Grand Prix des Franzöfischen Automobil¬
klubs hat sich heute ein zweiter schwerer Unfall ereignet . Von
einem amerikanischen Sunbeam -Wagen löste fich in »oller Fahrteines der Hinterräder und flog in die Zuschauermenge hinein .
Eine Person wurde sofort getötet. Der Wagen Lberschlng fich
und wurde schwer beschädigt . Der Wagenlenker und sein Be¬
gleiter blieben wie durch ein Wunder unverletzt.

Zur Kieler Woche.
--- Kiel , 25. Juni . (Tel .) Ergebnisse der Wettfahrten der

Sonderklasse auf der Kieler Föhrde : 1 . Tilly 15" (Ehrenpreis , Samoa -
Pokal ) , 2 . „Seehund 3"

, 3 . „Molch " .
Im Kieler Hasen : 8 Meter -Rennklasse : 1 . „Antwerpia 4"

, 2 . „So -
galinda 5"

, 3 . „Ariadne 3"
, 4 . „Stint "

. Nicht gestartet : „Piehne ",
„Clio ". Aufgegeben : „Hummel" . 7 Meter -Rennklasse : 1. „Blitz 14",2 . „Kismet 2"

, 3. „Two - Step "
, 4 . „Eiralda 2"

. Nicht gestartet : „Gr
nevra "

. Aufgegeben : „Star 2"
. 6 Meter -Rennklasse : 1. „Quo Badis "

(Ermunterungspreis des Kaisers ) , 2 . „Harald 5 ‘
, 3 . „Jonquil ",4 . „Rurdug "

, 5 . „Edelweiß "
, 6. „Hans Jürgen 3“

, 7. „Preußen ".8 . „Schelm"
, 9 . „Bajazzo", 10. „Bunty ". Nicht gestartet : „Sans -

Souci "
, „Vinga 2"

, „Finn 2“
, „Nomo"

, „Wowi ", „Takts "
, „Mce

Miche". Aufgcgeben : „Reederlandia 5"
, „Elfie -Claire "

, „Eefion 3",
„Bafelemanes "

. 5 Meter - Rennklasse : 1. „Panther " (Graf Douglas -
Erinnerungspreis ), 2 . „Kiebitz "

. Aufgegeben : „Titania " .

Uon der Fuftfchiffahrl.
3 : [ Kiel , 26 . Juni . (Privattel . ) Hellmuth Hirth » der

Sieger vom Oberrheinischen Zuverlässigkeitsflug und vom
Fluge Berlin —Wien , war gestern mit seinem Begleiter auf
diesen beiden Flügen , Leutnant Schüller vom Husarenregimentin Straßburg , zum Frühstück auf die „Hohenzollern " geladen .Der Kaiser überreichte, wie gemeldet, beiden den Kronenorden .
4. Klasse und unterhielt sich mit Hirth in langem Gespräch über
die deutsche Aviatik . Quantitativ könnten uns andere Länder
zurzeit noch überlegen sein , so äußerte der Kaiser , qualitativ
seien die deutschen Maschinen und Motore denen des Aus¬
landes zum mindesten ebenbürtig . Der Kaiser ließ keinen
Zweifel über das große Interesse aufkommen, das er der
Lösung unserer Aviatikfragen entgegendringt und für deren
Förderung er mit allen Mitteln einzutreten gewillt ist.

lick Gotha , 25. Juni . Als gestern gegen 8 Uhr der Lei¬
ter der Offiziers -Fliegerschule, Ingenieur Schlegel, nach denk
zweiten der von ihm unternommenen Flüge landen wollte ,fuhr er in ein Kornfeld . Dabei «berschlug fich der Apparatund ging vollständig in Trümmer . Schlegel erlitt lebens¬
gefährliche Verletzungen , fein Passagier einen Bruch des Na¬
senbeins. Beide wurden in das Krankenhaus nach Gotha!
gebracht. (Ingenieur Schlegel stammt aus Konstanzund wurde in Habsheim bei den Aviatikwerken zum Piloten :
ausgebildet . Er hat bei den Schauflügen anläßlich des letz¬ten Zuverlässigkeitsfluges am Oberrhein eine Reihe schönerFlüge ausgeführt . D . Red .)

ft . Wien , 26 . Juni . (Tel.) Der gestrige zweite Tag der
Internationalen Wiener Flugwoche verlief ohne Unfall . Aufdem Flugplatz in Aspern hatten sich trotz des schlechten Wettersüber 40 000 Personen eingefunden. Der in Aussicht gestellte
Besuch des Kaisers unterblieb jedoch . Im ganzen wurden etwa30 Flüge ausgeführt. Den Tagespreis im Höhenwettbewerb
gewann Oberleutnant Blaschke (v . Chakay) . In der Geschwin¬
digkeitskonkurrenz , die heute ihr Ende nahm , siegten 3 Fran¬
zosen und ein Schweizer. Den ersten Preis gewann der Fran¬
zose Garros.
1— - 1 ■■ ■gBasanaaa — sa— ans —

Vermischtes .
hd Berlin , 25. Juni . (Tel .) Das Telephon Berlin —Stock¬

holm ist , wie von unterrichteter Seite verlautet, der Vollendungnahe . Die mit den Starkstrom -Apparaten angestellten Ber-
nche sind so gut ausgefallen, daß es nur wenige Wochen dauern
dürfte , bis sie dem öffentlichen Verkehr freigegebe« werden .

=2 Berlin, 26 . Juni. (Tel.) In Moabit wurde eine Ein¬
brecher- und Diebesgesellschaft verhaftet , die fich zu einem
cheinbar harmlosen Mundharmonika -Verein „Lyra " zusam-
mengeschlossen hatte . Vierzehn Mitglieder wurden verhaftet .

— Landsberg (Warthe) , 25. Juni . (Tel .) In Reuzellean der Oder wurde der Präparand Lindemaun aus Lands¬
berg a . d . Warthe mit verstopftem Mund ermordet aafge -
mnden .

hd Hamburg , 25. Juni . (Tel .) Gestern abend hörten die
Bewohner des Hauses Gothenstraße 40 aus der Wohnung der
Frau Pegels zwei kurz hintereinander fallende Schüsse . Alsdie Tür geöffnet wurde, fand man die Frau und den bei ihrwohnenden Arbeiter Nickel beide mit Schußwunden im Kopftot vor . Es scheint sich um ein Eifersuchtsdrama zu handeln.Id Warschau, 26. Juni . (Tel . ) Der Tenorist Steinmann
zog in der Wohnung seines Schwiegervaters, als die ganzeFamilie beisammen saß, plötzlich einen Revolver und feuertezunächst auf seine junge Frau einen Schuß ab. Dann tötete er ,ich selbst. Die Frau ist schwer verletzt .

P .C . Odessa , 25 . Juni . (Privattel .) In Koki starb gesternein Bauer namens Khubza im 141 . Lebensjahr . Das hoheAlter ist amtlich festgestellt worden. Khubza lebte in den letz,ten 50 Zähren nur noch von vegetarischer Kost» dagegen war erbis zu seinem Tode ein starker Raucher.
P .C . London. 25. Juni . (Privattel .) Aus Halifax wirdgemeldet , daß der amerikanische Kreuzer „Ehester" bei Terra -nooa in der Eisbergzone Schießversuche auf Eisberge auf 480bis 500 Meter Entfernung mit 25 mm, Kaliber unternommenhat . Die Schüsse hätten ähnliche Wirkung wie beim Schießenauf Panzerplatten ; die Kugeln wurden nämlich zurückgeschleu¬dert, ohne scheinbar irgend welchen Schaden angerichtet zuhaben . Rach einigen Minuten aber explodierten die Eisbergegewöhnlich mit lautem Knall und versai -ken in die Tiefe , weilsie das Gleichgewicht verloren batten
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Zum Diebstahl der Saiferkette .
^ Köln, 25 . Juni . (Tel .) Die Kriminalpolizei verhaf

tet« heute nachmittag den Einbrecher Franz Beyer. Beyer
kommt bei dem Raub der Kaiserkette des Kölner Männer¬

gesangvereins aus der Eigelsteiner Torburg, sowie bei dem

kürzlich begangenen Einbruch in das Postamt in der Aache
nerftratze unzweifelhaft in Frage . Er wurde außerdem noch

wegen verschiedener anderer Einbrüche gesucht.
hd Äoln , 25. Zum . (Tel .) Zum Diebstahl der Kaiserkette wird

noch gemeldet, das? die Versicherungs- Gesellschaft „Thuringia " die

Belohnung für die Wiedererlangung der Kaiserlette auf 2080 er¬

höht hat , sodaß jetzt einschließlich der von der Stadt ausgesetzten
Summe insgesamt 3000 -« zur Verfügung stehen .

P .C. Köln , 23 . Juni . (Privattel .) Die Verfolgung der Diebe

der Kaiserlette de» Kölner Männergesangvrrein aus der Zgelsteiner

Torburg , die sich nach Lüttich gewandt haben , ist bisher immer noch

erfolglos geblieben. Di« Kölner Kriminalpolizei wurde von einem

Komplizen der Einbrecher , dem Verbrecher Beyer auf die Spur der

Dieb« gebracht, doch waren diese, als man ste an dem angegebenen
Orte auffuchte, bereits ausgeflogen . Beyer hatte sich mit den beiden

anderen Verbrechern verabredet den Preis des Kaisers zu stehlen,
kam aber zu spät an, sodaß der Diebstahl von den beiden anderen

schon ausgeführt war . Trotzdem wollte er aber feinen Anteil haben ,
nnd als ihm dies nicht bewilligt wurde , hat er seine Komplizen aus

Roch« mrgezeigt . _ ____ _ __
UnalücksßSlle.

hd Dresden, 25. Juni . (Tel .) In Hermsdarfbei Dresden
und in der Umgebung find nach dem Genuß »an Fleisch und

Wurstwaren mehr als 30 Personen schwer erkrankt. Alle Er¬
krankten haben hohe» Fieber. Zwei Frauen ringen bereits mit
dem Tode . Die in Frage kommenden Waren stammen von
einem Fleischer in Redingen . Der Staatsanwalt hat eine

Untersuchung eingeleitet .
— Blankenburg i . Th« 28 . Juni . (Tel .) Infolge Durchgehens des

Pferdes auf einer Spazierfahrt wurde die Frau Dr . Weißenstein aus

Petersburg vom Wagen geschleudert und getötet , zwei andere rusfische

Damen , die sie begleiteten , wurden schwer verletzt. Der Kutscher brach

den Fuß .
hd Marburg. 25. Juni . (Tel .) Der Professor an der

Marburger Universität Dr . med . König unternahm mit einem

Freuude und mehrere« Dame«, darunter seine Frau , eine

Antomobilfahrt nach Kassel. Der Professor steuerte selbst
den Kraftwagen. Er nahm eine Kurve zu scharf und der

Wage» sauste bei Zimmerrode gegen eine Telegraphenstange.

Frau Professor König wurde im Erficht und am Halse ver¬

letzt. Die übrigen Insasse« kamen mit leichtere « Verletzun¬
gen davon. König selbst legte die nötigen Verbände an.

hd Langlongrheim a. d. Rahe, 25 . Juni . (Tel .) Der

23 Jahre alte Damenschneider Andreas Pockezerwinski aus

Könitz in Westpreußen , der wegen Zechprellerei und Haft ge¬
nommen worden war , versuchte die Tür seiner Arrestzelle z«
verbrennen, um sich die ersehnte Freiheit zu verschaffe«. Dabei

fing auch seine Matratze Feuer und stand bald in hellen Flam¬
me« . In dem entstehenden Rauch erstickte der Häftling, ehe auf
sein Geschrei Hilfe herbeikam .

— Witten (Ruhr ), 25. Juni . (Tel .) Etwa SO Personen find bis

jetzt hier unter Typhuserscheinungen erkrankt und im hiesigen Kranken¬

haus untergebracht worden . Sämtliche Erkrankungen find bis auf
einen Fall auf den Genuß ungekochter Milch zurückzuführen, die von
dem Milchhändler August Borkenstei» aus Hildburghausen geliefert
wurde . Die Erkrankungen find allgemeiner leichter Rät »», ein Todes¬

fall ist bisher nicht vorgekommen. Wenn auch anzunehmen ist , daß

.noch einige Erkrankungen Nachfolgen werden , so liegt zu einer Be¬

sorgnis für di« Allgemeinheit keine Beranlafiung vor . Alle notwen¬

digen Maßnahmen gegen eine Weiterverbreitung find getroffen.
— Calais , 25. Juni . (Tel .) In der hiesigen Artillerie«

schule wurde beim Laden eines Geschütze« ein Derschlutzstück
nicht vollständig festgemacht, infolgedefien der Schuß hinten
herausging. Er »erletzt« drei Artilleristen und einen Unter»
lentnant schwer .

--- Dieppr , 25. Juni . (Tel .) Der Fahrer Lollinet ist bei dem

gestrigen Autounfall nicht getötet , sondern verletzt worden , während
der Lhauffeur den Tod fand .

■= Rewyork , 25 . Juni . (Tel . s Alfred Selig « «« , der
Bruder Isaak Seligmans , in dem Bankhause I . u . W. Selig -

man u . Co . , ist bei einem Antomobilonfall »« gekommen.

Ein Erdrutsch bei« Saliwerke „Friedrich Franz ".
— Lübtheen , 25 . Juni . (Tel .) In dem Bezirk der meck¬

lenburgischen Gewerkschaft „Friedrich Franz" fand gestern ein

Erdrutsch statt , der auf einen vor 14 Tagen gemeldeten Was¬
serzufluß in das Kaliwerk zurückzuführen ist . Auf dem Fried¬
rich Franz-Gelände zeigen zwei Gebäude , das Kesselhaus und
das Fördermafchinenhan » , Riss«. In der Kolonie senkte fich
ei» - ans , in Probst-Jefar zeigt ein Haus Risse . Der Weg
vom Schacht nach Probst-Jefar ist 18 Zentimeter gespalten.

— Lübtheen , 25. Juni . (Tel .) Die Mecklenburgischen
Kalisalzwerre Jessenitz teilen mit : Schacht und Grubenbaue

find nachts infolge plötzlicher starker Bermehrung der Laugen-

zuflüfie innerhalb weniger Stunde« ersöffe« . Der Wasserspie¬
gel des Schachtes steht bis etwa 49 Meter unter Tage. Die

Tagesoberfläche in der Nähe der Schachtanlage zeigt bisher
keine wesentliche» Senknnge«.

Brande .
P .C. Bozen, 25. Juni . (Privattel .) Das Alpengasthaus

auf dem Mont, Boderno an der Südgrenze Tirol » steht feit der

»ergangenen Rächt in Klammen.
hd Moskau. 25. Juni . (Tel .) S99 - L » serdesD » r -

fesPolany bei Rjafa « (Galizien) find nieder -

gebrannt . Das Dorf ist schon einmal , vor 2 Jahren , durch
eine Feuersbrunst fast vollständig zerstört worden.

Letzte Telegra « « e
der „Kadischro » ress«- .

*= Berlin . 26. Juni . Ans 8. Juli ist von der Staats -

anwaltschaft Termin gegen di« sozialdemokratischen Mitglieder
de» preußische« Abgeordnetenhanse» Barch« dt und Leinert an¬

beraumt und der nationalliberale Abgeordnete Schiffer als

Zeuge geladen.
— Homburg . 25 . Juni . In dem Anleihevertrag , der vor einigen

Monaten zwischen amerikanischen, englische «, deutsche«, französische«

und holländischen S
' innen mit der Republik Liberi » abgeschlossen

wurde , ist die Bestimmung vorgesehen, daß die Durchführung des Bei¬

trages von ciier nngemessenen Einigung mit den bisher ^ «« Gläubi¬

gern abhängig gemacht wird . Diese Einigung ist nunmehr erkolgt und

zwar , wie mitgeteilt wird , dank der Unterstützung des Auswärtigen
Amt« zur Befriedigung der deutschen Gläubiger .

Le . Schwerin , 26. Juni . (Priv .) Rach hiesigen Mel¬

dungen wurde die Einbringung einer neuen mecklen¬

burgischen Berfassungsvorlage beschlossen .
= Stockholm , 25 . Juni . Der König und die Königin be¬

absichtigen , in der zweiten Hälfte des Monats Juli den Kaiser
und die Kaiserin von Rußland zu besuchen. Die Zusammen¬
kunft wird wahrscheinlich in den Schären stattfinden.

hd Budapest , 25. Juni . Aus Constanza wird gemeldet,

daß der Brand auf dem Dampfer „Königin Elisabeth " von

Berbrecherhänden gelegt worden sei , um in den Besitz wichtiger
Staatspapiere , welche der aus Petersburg zurückkehrende bul¬

garische General Sarafow mit sich führte, zu gelangen. Obwohl
von den Verbrechern zur raschen Ausbreitung des Feuers

Schwefel ausgestreut war , gelang es dem General, mit den

Papieren als einer der Ersten das brennende Schiff zu verlassen .

Der „Pesti Naplo " berichtet hierzu , daß drei Serben , ein Russe
und eine Russin , als sie die Rettung Sarafows erfuhren , vom

Deck des Dampfers in die Donau gesprungen und ertrunken

seien .
P .C. Bukarest, 26 . Juni . (Privat .) Eine »sterreichisch -ungarische

Militärmission . bestehend aus dem Kommandanten der Klausenburger

Garnison , Brigadegenerälen ,
' Obersten und 12 Offizieren trafen in

Sinaja , dem Sommerfitz des Königs Carol , ein , um diesem im Namen

des Kaisers Franz Jostf zu begrüßen . Zu Ehren der Gäste fand im

königlichen Palast eine Galatafel statt , dem auch der Thronfolger bei¬

wohnte , der, aus Constanza kommend, in Sinaja eingetroffen war .
— Konstantinopel, 25. Juni . Der Senat hat der Ber-

längerung des deutsch -türkischen Handelsvertrags bis zum

Jahre 1914 zugestimmt .
S London , 26 . Juni . (Privattel .) Das englische Königs¬

paar hat London verlasse «, um fich nach Südwest-England zu

begeben . Das Königspaar wünscht diesen Teil Englands zu be¬

reisen , um sich persönlich von der Lage der Arbeiter der verschie¬
denen Gewerkschaften, namentlich aber der Grubenarbeiter,

Rechenschaft abzulegen. Die Reise wird voraussichtlich , so sa¬

gen die Blätter , eines der wichtigsten Ereignisse der bisherigen

Regierung Königs Georg sein . Das Königspaar hat beschlos¬

sen, zahlreiche Grubenarbeiterdörfer zu besuchen, die Grnbe «

und Arbeitshäuser zu besichtigen und sich mit den Arbeiter«

über ihre Verhältnisse zu unterhalte«. n

Aus der natioualliberalen Partei .
-- Königsberg , 24 . Juni . Der Vorstand des Landschaftlichen

Berbandes der Nationalliberalen Partei für Ost - und Weftpreuße«

hat am Sonnabend in Insterburg eine Sitzung abgehalten , in der er

mit Rücksicht auf die Bildung des Altnationalliberalen Reichsver¬
bandes einstimmig nachstehende Resolution faßte :

„Der Vorstand des Landschaftlichen Berbandes der Rational¬

liberalen Partei für Ost- und Westpreuhen verkennt zwar nicht, daß

die neuen vom Bertretertage in Berlin beschlossenen Parteisatznngen
am 12 . Mai 1912 es einzelnen Strömungen und Gruppe » in der

Partei gestatten » sich eine organisierte Gestalt zu geben, sodaß der

Jungliberale wie der Altnationalliberale Reichsverband für jedes

Parteimitglied nebeneinander formell zu Recht bestehen.

„Der Vorstand beharrt jedoch auf einer schon dem Jungliberalen
Reichsverband gegenüber vertretenen Anschauung, daß es dem Seist
und dem Wesen der auf Bermittlung und Bereinigung gerichteten
nationalliberalen Partei bei weitem mehr entspricht und daß es auch

parteitoktisch das allein Richtige ist, wenn die Meinungen »er-

fchiedner Gruppen und Strömungen innerhalb der Partei in deren

Schoß selbst ausgetragen werden , ohne daß ste fich eine nach außen «nd

innen hi« selbständig« Gestatt geben.
„Der Vorstand bittet daher alle Mitglieder der nationalliberalen

Partei im Bereiche des Landschaftlichen Verbandes Ost- und West-

prertßens, weder dem Jungliberalen noch dem Altnattonalliberalen

Reichsverbande beizutreten , sondern nach wie vor lediglich sich als

Glied der Gesamtpartei zu fühlen und zu betätigen .

Die rnffisch.deutsche Spwnage -Angelegenheit.
s ! ( Düsseldorf , 26. Juni . (Priv .) Die Verhaftung des

russischen Hauptmann Kostewitsch zieht immer weitere Kreise .
Hier ist gestern der russische Oberleutnant a. D. Rikolski unter
dem Verdacht der Spionage festgenommen worden. Nikolski ge¬
hörte früher als Oberleutnant der russischen Armee in einem
Genie-Regiment an. Als er seinen Abschied genommen hatte,
fiedelte er nach Düsseldorfüber , wo er seit mehreren Jahren an
der Rheinischen Metallfabrik als Korrespondent angestellt war.
Die angestellten Untersuchungen haben ergeben , daß Nikolski
in dieselbe Spionage -Angelegenheit, wegen der der russische
Hauptmann Kostewitsch verhaftet wurde, verwickelt ist.

Die Berhaftung eines in einem Geschäft der Leipzigerstraße
in Berlin angestellten jungen Russen hat dagegen mit der Spio¬
nageangelegenheit nichts zu tun. Es handelte sich dabei um eine

Sistierung wegen einer Fälschung zur Verdeckung von Unter¬
schlagungen .

Le . Berlin ^ 26. Juni . (Privat .) Gegen den verhafteten

russischen Stabsoffizier Kostewitsch wurde die Unter¬

suchung wegen Landesverr -at vor dem Reichsgericht
eröffnet. Kostewitfchs lleberführung nach Leipzig
erfolgt kommende Woche nach Erledigung des von Rußland ein¬

geleiteten diplomatischen Rotenwechsels.
Aus Petersburg wurde übrigens gemeldet, daß im russischen

Geueralstab kein Offizier mit Namen Kostewitsch dient. Ebenso
verwahrt sich der Generalstab dagegen , daß Kostewitsch irgend¬
welche Mission oder gar geheimen Auftrag erhalten habe .

Die christliche « Gewerkschaften «nd der Papst .
M . Köln , 26 . Juni . (Privattel .) Der christliche Gewerkschafts¬

kongreß, der sich auch mit der Stellung der christlichen Gewerkschaften
zu den politischen und geistlichen Kämpfen der Gegenwart beschäfti¬
gen wird , findet am 8. Oktober in Dresden statt . Die Gewerkschafts¬
korrespondenz beschäftigte fich heute nochmals mit dem Gewerkschasts-

streit und sagte u . a . : „Der römisch « Stuhl , resp. der Papst , gibt den

interkonfessionellen christlichen Gewerkschaften weder Weisungen noch
Verhaltungsmaßregel «. Er richtet seine Kundgebnngen , wie es auch
im jetzigen Streit wieder geschehen ist, an die Adresse katholischer Kor¬

porationen oder an die Katholiken überhaupt , aber ebensowenig, wie
di« christlichen Gewerkschaften Mahnungen oder Berhattungsmaß »

regeln von Rom oder von den Bischöfen annehmen können, ebenso¬
wenig haben sie von den kirchlichen Instanzen Zustimmung . Anerken¬

nung oder eine sonstige Kundgebung zu erbitten oder z« fordern . Aus

dieser Sachlage erklärt sich auch der Beschluß, im jetzigen Stadium des
Streite » keinen außerordentlichen Kongreß abzuhalten . Der Ansturm
der Berliner ward r -schlagen. Die christlichen Gewerkschaften hatten

gegen die Berliner Verdächtigungen Protest eingelegt und in ihren
Erklärungen nochmals dentlich gesagt, was sie sind und was sie « ollen.

Mehr konnten sie vorerst nicht tun .
"

Zn« Kampf zwischen Taft und Roosevelt.
P .C. Baltimore , 26. Zürn . (Priv .) De: RatronatoKonvent der

dernokratischen Partei hat drei Stunden gebraucht. nm seinen Präsi¬
denten zu ernennen . Wie in Chicago kam « a»ch hber z» lebhaften

Zusammenstößen zwischen der Konservativen und der progresfiftische »

Richtung und wie in Chicago , haben auch hier die Konservativen den

Sieg davon getragen . , indem Richter Parker mit 579 Stimmen gegen
Bryan , der 505 Stimmen erhielt , zum Präsidenten des Konvents ge¬
wählt wurde .

Die Wahl Parlers ist erst nach einem unbeschreiblichen Lärm er¬
folgt, wobei sich Szenen abspielten , die überhaupt nicht wiedergegeb«,
werden können. Vergeblich versuchte Bryan , dessen Stentorstimme
bekannt ist, sich Gehör zu verschaffen , jedoch auch ihm war es uumög.

lich bei dem Lärm durchzudringen . Die Palme im Schreie» gebührt
aber den Demokraten , die es fertig brachten, VA Stunden ununter¬

brochen zq schreien» ohne daß. sie überhaupt wußten weshalb , warum
und wofür sie schrieen. Der Lärm wurde von Zeit zu Zeit unter¬

brochen , um von einem anderen Spektakel, den die Musikbanden ver¬

ursachten, abgelöst zu werden .
Der Erzbischof von Baltimore , der Kardinal Gibbons , der t*

einem scharlachroten Gewand mit scharlachroter Mütze erschienen war,
befand fich auf der Galerie inmitten eines Stabes von geistlichen und
politischen Persönlichkeiten . Zu Beginn der Sitzung hatte er ver¬
schiedene Gebete aufgesagt und dann wohnte er der ganzen merkwürdi¬
gen parlamentarischen Sitzung sehr interessiert bei.

Als der Abgeordnete von Texas , Cutherson, in seiner Rede aus-

führte , daß der Richter Parker der Mann der Wallstreet sei, war ein
ganzes Regiment von Schutzleuten notwendig , um die Ruh « im Saal »
wiederherzustellen.

Die Rede Bryans , der als Kandidaten für den Präfidentfchaftr -

posten der Konvention Korn in Borschlag brachte, hat zirka 40 Mi¬
nuten gedauert . Als Bryan aber sah, daß Korn durchfallen würde,
stellte er fich selbst für diesen Posten auf . Er fiel aber ebenfalls durch
und es ist jetzt mehr als fraglich , ob er von den Demokaten für den
Präsidentschaftsposten der Vereinigten Staaten aufgestellt wird . Dis

früheren Kandidaten Ehamp Clark« und Woodrow haben mehr
Chancen als er. Bis jetzt lassen fich indes noch keine Voraussagen
kür die Zukunft mache«.

— Baltimore , 25. Juni . Bryan erklärte auf dem demokratischen
Rationalkonveut , dieselben räuberischen Interessen , welche denChice,

goer Konvent zu einer Farce gestattet hätten , feien jetzt auch hier

tättg . Der Delegiette von Texas , Johnson , erklärte , es handle sich
um einen Kampf mit Bryan auf der einen und Wallstreet auf der an¬
deren Seite . Infolge der großen Unruhe und der Ermüdung der

Delegierten und der Zuschauer wurde der Konvent bis Abends vci,

tagt . _

Zur «enen Lage in China .
» Mnkde«, 26. Juni . In der Stadt ist die Ruhe noch

nicht wieder hergestellt. In der nördlichen Dorstadt sind die
Geschäfte geschlossen. Das meuternde dritte Regiment wurde
entwaffnet. Die Konsulate der fremde« Regierungen werden
durch Trnppea bewacht. 1599 Man« Verstärkungen sind am
gekommen.

In Mukden sind wahrend der Truppen-Revolte die beiden
Banken von Soldaten um 699999 Rubel Silber beraubt wor¬
den . Daraufhin wurden sämtliche Bank-Kontore geschlossen.

--- Shanghai , 25. Juni . Mit Rücksicht auf die Erschöpfung d«

Staatsschatzes wird der Versuch gemacht, die Gehälter aller chinesische »
Beamten auf einen einheitliche« Monatsfatz von 60 Dollars herab p
drücken . Die hiesigen Beamten , von denen einige ein Gehalt v»t
I960 Dollars oder mehr beziehen, beschwerten fich über diese Maß¬

nahme . ^

Die Nnrnhen in Albanien.
= Konftantinopel, 25. Juni . Nach näheren Nachricht̂

aus Monastir beträgt die Zahl der mit sieben Offizier«
desertierten Soldaten über huudprt. Es wird behauptet, d»
Bewegung fei gegen das jungtürkische Komitee gerichtet ; G
ist aber nicht bewiesen, daß die desertierten Offiziere Alb
nesen sind. . Eine Lerfolgnng der Deserteure ist eingelcitH!
die Regierung ist jedoch bemüht , auf sie durch Ratschläge eütj
zuwirken .

P . C. Saloniki , 25. Juni . (Priv .) Die in Monastir au» !

gebrochene Militärrevolte verursacht der Regierung große Be» !

legenheiten. Der Armeeinspektor Zeki Pascha, der mit einet]
besonderen Zuge nach Monastir reiste, findet die Sti «
unter der Garnison gefährlich . Wie es weiter heißt, ist no8
weiteres Bataillon mit Waffen und Gepäck zu den Aufstands
scheu öbergegangen.

Der türkisch -italienische Krieg.
SS Rom, 26. Juni . (Privattel .) Hier ist die Nachricht ei»

getroffen, daß sich der Bevölkerung aus den Inseln des Ägqisch»
Meeres , die von Italien okkupiert worden sind , eine lebhaft
Unruhe bemächtigt habe . Sie wollen weder unter das türkisch
Regime zurückkehren, noch italienische Staatsangehörige wch
den , sondern streben mit aller Macht die Autonomie an unft
der Bezeichnung «Staat des Aegäischen Meeres". DahingeheH
Versammlungen und Flaggenhissungen werden verschiedentlI
gemeldet. 4

Auszug aus den Ttandcsbürhern Karlsruhe . ^
Eheschließungen : -m

25 . Juni : Landolin Rastätter von hier , Taglöhncr hier , mit

Oser von Freiburg ; Dr . Albert Blum von Mannheim » Dipl .-^

hier , mit Margarete Kaller von hier .
Todesfälle :

23 . Juni : Alberttne Haumesser, alt 86 Jahre , Witwe des
wirts Anton Haumesser. — 24 . Juni : Rebekka Kaiser , alt 67 Za
Witwe des Dieners Alexander Kaiser ; Karl Walter , Privatiers
Ehemann , alt 62 Jahre ; Hermann , alt 4 Monate 4 Tage , V.
Siebter , Schlosser.

Wasserftand des Rheins .
Avnckanz . Hafenpegel, 25. Juni 4,54 m u. 24 . Juni 4,50
SchnSerinsel . 26. Juni Morgens 6 Uhr 3,32 m (25. Juni 3,20*4
Kehl, 26 . Juni Morgens 6 Uhr 3,92 m (85. Juni 3,60 m). I

Maran, 26. Juni Morgens 6 Uhr 5,40 w (45 . Juni 5,10 «ML
Mannheim, 26. Juni Morgens 6 Uhr 4.48 m ( 25. Juni

Der- nügungs - und Pereins -An?eiger.
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen )

Mittwoch , den 26. Juni :

Arbeiteediskussionsklnb . 8% Ähr Generalversammlung , Kaiserin»

Mandolineaklub . 8'/-» Ähr Probe für Attive im Palmengarten .

Rational -Strnographenoerein . 8)4 Uhr Uebungsabend . Klapp*

Stadtgarten . 8 Ahr Konzert der Leibgremrdierkapelle .
Stenogr .-Berei » Stolze -Schrey. 8)4 Uhr Vereinsabend im gold.

'

Turngemeinde . 2 )4 ll . Knab . Südendschule, Damen 8)4 U . Götheft

Turngesellichaft . 8 U. Fechten. Turnh . Schulstr . ; Frauen Schillers«?

iStttf Badereise mit Kindern soll nicht nur für dies : , sondern

für die Mutter eine Erholung fein . Trotzdem müssen die Siw 1'

ihrem Rechte ^ kommen , besonder» die Kleinsten bedü » «-' der
pünktliche»
wie dahe '
berettunu ,,
leichten Verdaulichkeit vereint , ist „K u f e k e"

. und es ist deShelv
inick- Aälle nur bester^ zu empfehlen.

icH

l



Nr 2 Mittagblatt . Mittwoch , den 28. Juni 1817. SadrsLye Pres je. Ivette

Von Donnerstag , 27. 3uni
bis Samstag , den 6Juli.

Beachten Sie
meine Schaufenster

Soweit Vorrat.

Beachten Sie
meine Schaufenster

Bapdinen » Teppiche » Linoleum
zu Sonderpreisen !

Tüllgardinen , abgepaßt , weiß und creme Paar 2.90, 4.50, 6.75, 9 .75
Tüllgardinen , Stückware , breit , weiß U. creme Meter 0 .40, 0 .75 , 1 .10
Tüll-Scheibengardinen , weiß u. creme Meter 0.38, 0.50 , 0 .68, 0 .85
Tüll-Brise -Bise , weiß und creme . . . Stück 0 .35, 0 .50 , 0 .65, 0.95
Allovernet , moderner Gardinenspannstoff . . Meter 1 .—, 1 .45, 2.10

MulbGaraituren , 2 Flügel, 1 Querbehang . Garnitur 12 .75
Madras -Garnituren , 2 Flügel , 1 Querbehang Garn. 7 .50, 12.50, 15.—
Englisch -Tüll-Garnituren , 2 Flügel , 1 Querbeh . Garn. 4 .75, 7 .75 , 12 .50
Biedermeierstoife , gestreift . Meter 1 .35 , 1 .65
Kochel -Leinenstolfe , ca . 130 cm breit Mtr. 1 .90, ca . 150 cm Mtr. 2 .20

1 Post.Wasch -Tischdecken 0.90 1,20 2.103 .25

Dekorationen
1 Posten Leinen -Garnituren g n (l

2 Flügel , 1 Querbehang u«jU
1 Post. Leinen -Tischdecken n nn

1 Posten Filz - Tischdecken

200 Erbstüll -Brise -Bise . Stück 0.55
mH J ErbstüU'Halbstores > St. 5.25 9.75 12 .—
IÖU \ ErbstüU -Stores . . Stück 5.— 6.75

9Q Erbstüll -Bettdecken 19 Rf]tlll für 2 Betten, mit Volant Stück I0 » UU
Inn Köper -Stores in verschied. Brei- 0 KO

30 Paar Vitragen . . . Paar 1 .90 4.50

Leinen -Borde , mod . Muster Mtr . 0.50 1 . —
Filz -Borden , rot, grün, blau Mtr. 0.30 0.60
Filztuch , rot , grün, blau 9 OK

150 cm breit . . . . Mtr . U. fctU
Leinenplüsch , viele Farben O

Gallerie -Borden

Zubehörteile für Gardinen und Portieren
Galeriestangexi verschiedene Breiten und Längen
Gardinen - und Portieren -Halter
Gardinen -Ringe , Gardinenband , Eisenstangen
Messingstängchen , Eisenkloben , Gardinencordei
Rosetten , Porzellan -, Holz- und Messing -Quasten

10574Messing -Garnituren
150 cm lang , 10 Ringe , 2 Träger , 2 Endknöpfe komplett 2 . 25 , 2 . 60

Neu ! Neu ! Ausziehbare Messinggarnitur
bis 200 cm lang . . . . komplett 4 « 50

Velour -Läufer, ca . 65 cm . Mtr . 3.25, 3.90
Haargarn -Läufer , ca . 65 cm . . Mtr . 2.10
Kokos -Läufer , uni u . gemustert 1 .35 , 1 .85 , 2.20
Stuhlläufer , schöne Dessins Mtr. 0.55 u . 0.90

Boden -Läufer
Tapestry „ solide Qualität“ . . .
Axminster „moderne Muster “ . .
Prima Boucle „Künstler-Dessin“
Vorlagen „Perser imitiert , mit u . ohne

Fransen -Kopien , Orient -Teppiche
für Sofa und Chaiselongue . .

Bett -Vorlagen
Ia. Velour-Boucle , ca . 170/240 ,

imit . Perser mit Franse , .
Ia. Velour-Boucle , ca. 200/300 ,imit. Perser mit Franse . .

Boden -Teppiche

Tür -Vorlagen
Stück 35 60 ^ cAC 1 .— 1 .30 Linoleum

Linoleum -Teppiche
Grösse 150/200

Bedruckt 4 . 75 Inlaid 8

Linoleum -Teppiche
Grösse 200/250

Bedruckt 8 *75 Inlaid 14

China - und Japan • Matten
Stück 45 85 J Jt 1.10 1 .85

Linoleum =Teppiche
Grösse 200/300

12.00 ™ 18.50Bedruckt

- , Breite 67 cm 90 cm 110 cm 133 cmLinoleum , bedruckt Meter ^ 085 1 . 15 1 .55 H

2.15 2.45Linoleum, bedruckt , 200 cm breit, tadellose Ware,
neue Muster . . . . . . . . . Meter Mk.

Granit-Linoleum , 200 cm breit . Meter Mk . 4.25
Inlaid'Linoleum , 200 cm breit . . . Meter Mk. 4.50 5 .90

Muster durch und durch

Linoleum -Vorlagen , 70/90 cm 70/115 cm
bedruckt und Granit . durchweg Mk . 0 .95 1 .25

Hugo Landauer
Kaiserstrasse 145 . Karlsruhe i. B. Kaiserstrasse 145 ,
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Stadtgarten Wüigtt lüg)
Heute , den 2G . Jnui , abends S llljt :

uiiSgefnhrt pon der vollständigen

Kapelle des 1 . Bad . Leib -Grenadier -Regts . Nr . 10S.
König ! Musikmeister IJi -mlmgen .
I Inhaber von Stadkga cten- Iahreökarren
\ und von 5kartenhcften . Ps .S -

« . » »» »» » »» . l Sonstige Personen • • 2" Pw -
Dir Einirittslaricn berechtigen nur zum einmaligen Eintritt

Die Miisikabonnenientskarten haben Guliigkeit _ lübU7

KadtfNse Presfe . MtNagblatt . Mittwoch , den 28 . Znnt 1812. Nr . 29 2

G . U.
Italer dein Proledtoral Sr Kgl . Jjotjett de» Ärotzherzog ,

Kommenden Dienstag , den 2 . 3i *lt , abends 8 Uhr .

findet in unserem Schützenhause ein

Gartenfest
aitter gefl . Mitwirkung des Karlsruher Ltederkranzes stau .

Wir beehren uns . hierzu die verehr ! , aktive» und passiven
Mitglieder des Karlsruher Liedcrkranzcs und unserer Mitglieder
nebst Familienangehörigen freundlichst einzuladen.

Der Verwaltungsrat .
Für Rückfahrgelegenheit ist gesorgt .
NB , Be> ungünstiger Witterung findet das Gartenfest am

Mittwoch, den 3 . Juli , statt . 10593

Gmerbeverein Karlsruhe e . B.
Nächsten Sonntag , den 30 . Juni ,

findet in Rastatt , im Saale der städt.
f „Fruchthalle", vormittags10 Uhr beginnend

die Landesversammlung
des BerbandcS bad. Gewerbe» und Hand-
werkervereinigungen statt .

Wir laden hierzu alle hiesigen Hand¬
werksmeister und Gewerbetreibende , sowie
Freunde unserer Bestrebungen zu zahl¬
reichem Besuche ergebenst ein 10545

Karlsruhe , 25 . Juni 1912 .
Der Vorstand .

Zu dem Sonntag , den 30. Juni, abends8*|« Uhr
im Colosseum -Saale stattfindenden . -

Unterhaltungsabend mit Tanz
laden wir unsere Mitglieder und deren Ange¬
hörige mit der Bitte um zahlreichen Besuch
freundlichst ein . Zur Aufführung gelangt u . a.

„Karlsruhe im Dunkeln“
grosse Ausstattung « • Revue in 3 Bildern , mit Ge¬
sang , Tanz , turnerischen u. Reigen -Vorführungen .

Der Turnrat .
Eine Wiederholung der Revue findet am 7 . Juli zu Gunsten

der Karlsruher Ferien -Kolonien statt , worauf wir heute schon
hinweisend aufmerksam machen wollen.

Kartenverkauf bei den Firmen Mehle u . Schlegel , Kaiser¬
strasse 140, E . Flüge , Kaiserstrasse 51 , R. Freund , Krieg¬
strasse 18, und in den Turnhallen. 10332.2 .2

Bolksschanspiel Oetigheim :
Elmar , Falk vom habichkshof

(nach Dreizehnlinden ).
Aufführung : Jeden Sonntag vom 16. Juni bis 13. Oktober ,

ferner om 29 . Juni tBeter und Paul ) , 9 . Juli IGrotzherzogs
Geburtstag ) , 15 . August <Maria Himmelfahrt ) . 28 . August und

11 . September auf großer Naturbühne im Wald .
Zuschauerranm mit 3500 Sitz - u . 500 Stehplätzen ganz gedeckt .

Anfang : 2 ‘ i 2 Uhr, Ende 6 ' f8 Uhr . ,
(Tiroic Ä9F (ljjöho * Stehplatz : 50 J , Sitzplatz : 1 Jl , 2 Jl u.
JHvIÜJ Utl -pJcUjt, , 3 ,4 nebst einigen Logenplätzen zu 5 Jl .

Beste Zugverbindung : für Hinfahrt ab Karlsrube 12"°
. 1" , i «,

1" Uhr, für Rückfahrt ab Oetigheim 7"-
, 766, 8“, 8oa, 10® Uhr.

Vorverkauf :
Karlsruhe : Zeitungskioskbeim Hotel Germania. Telephon Rr. 600 .

„ Herderiche Verlagsbuchhandlung . Telephon Nr . 1286.
Daselbst auch Textbücher zum Preis von 2b S -
Heckelsche Hofmusikalienhandlung . Telephon Rr . 1103 .
O . Rieckers Buch - u . Mnsikalienhandlung . Tel . Nr . 193.
Oröans , Sprachlehrer , Seboidstraße 6/
Buchhandlung Egel .*

„ Neher L- Fohlen .
Baden -Baden : Auioverkehr Zabier, Lichtenialerstr . 12. Tel . Nr. 84

^ Kühn , RestaUr. zu den 3 Eicken (Baden - West ).
Ltrasiburg : Stürmer , Lotteriegeschäst , Langcstr .
2 «tighei « : Thealerbnreau . Telephon Nr . 61 Rastatt . 4753a

Mannheim :
Pforzheim :
Durlach :
Rastatt :

I, MP I WMem fieiMKIgroß , zum Stellen , I

Damenschreibt .. sch . Spiegel vrcisw . j sind billig zu verkaufen
abzugeb . tlhlandstr . 8. II , 932176219321544 .20 Kaiserst,Kaiserstrasie 65 . II.

StenographenVerein
Stolze - Sdirej .

Jeden
Mittwoch

abends
' 1,9 Uhr :

Kereins -

Aöend
im

« II» . Adler,
Karl -

trredrichftr .
Um zahlreiches Erscheinen bittet

Der Vorstand .

National «
Stenographen - Verein .

Jeden Mittwoch. abdS. ' /,9 Uhr

Uebungs -Aben -
, . VercinSlokal : „Klapphorn "
(Ecke Amalien - u . Bürgerftr .)
Jeden ersten Mittwoch «. Monat

1daselbst.

Mandoline - Klub.
Karlsruhe

fMK

Heute abend Probe ,
halb 9 Uhr :

üokal : „Palmengacten "

8-

im Landsknecht.
Hundefreunde willkommen.

Der Vorstand .
Der I . Karlsruher Khnologen -

Klub erteilt beim Ankauf von
Hunder aller Raffen kynologi -
schen Rat . 10570

m ' • „ i

Bessere Witwe , tüchtige Haus¬
frau , 50 Jahre alt . init einem
Vermögen von 20 000 Mark in bar
und schönem schuldenfreien Haus ,
wünscht sich mit einem mittleren
Beamten ohne Anhang zu verhei¬
raten .

Gefl . Offert , u . Nr . 4754a an
die Agentur der „ Bad . Presse ' in
Bruchsal erbeten .

I9jähr . Dänin , über 50000 Mk.
Barmitgift u . spät , noch200000 Mk .,

wünscht Keiral .
Werte Anträge von Herren , die

es ernst meinen (Vermög . Neben¬
sache) , wollen sich melden ,1
Berlin 18 . 9320299. 10 .4

Kind

Eleklr . Artikel !
und Apparate

! für Jnstallat . und Experiment l
wegen Umzug äußerst billig
zn verkaufen . 9321759.2 . 1 1

Boeckhstr. 36 . iv . 10- 2 Uhr

Fahrrad
vrrfcaiifi ' ii !

Ein sehr gut erhaltenes Herren¬
fahrrad , Marke Adler , mir Frei ! . ,
ist wegen Ausgabe des Fahrens
preiswert zu verlauiei «. B21748

für Knaben

Blusen-Anzüge
Jacken -Anzüge
Norfolk-Anzüge
Schul -Anzüge

Einzelne Wasch -Blusen
Einzelne Wasch - Hosen

Breitbarthl
Ecke Kaiser - und Herrenstrasse 10801I

untriiilwNrlltrKMlilZ . K . K . derSrliß-
ijtrjBijli ! Luise « Bit oavk«.

Die Zusammenkünftestnüen bis
auf weiteres Freitags statt .

Freitag ,
den 28 . Junt :

Heirat.
Akäd . gebildet. Herr , Privatier ,

Witwer mit ein . Knaben , 5 Jahre '
alt , evang. , 38 Jahre , mit größer .
Vermögen, sucht , da passende Ge¬
legenheit fehlt , aus diesem Wege
mit gebild. . Häusl. , gef . Fräulein
zwecks baldiger Heirat in Verbind ,
zu treten . Vermögen erwünscht.

Offerten unter Nr . 821714 an
die Erved . der „ Bad . Presse" erb.

Tturiftftickeostfehrrle
deS

Badische« Frauenvereins .
Am 3. September beginnen IN der Kunststicke re rich ule, Hans

Phomastraße Nr . 2 .
die verschiedenen Kurse :

der kleine Kurs , in dem Unterricht in den feinen Techniken des
KunststickenS erteilt wird,

der große Kurs für selbständigeAusbildung auf vielem Gebiet,
wie auch für Kunststickerei -Lehrerinnen .

Der Lehrplan dieses Kurses ist folgender :
a ) erweiterter Unterricht tu den Techniken künstlerischer

Handarbeiten . . , _ .
b) Kunstweben in den verschiedenen Techniken des FlachwebenS

und Gobelinweben,
e ) Zeichenunterricht, wöchentlich 14 Stunden , umfassend : Zeich¬

nen nach der Natur , Stilisieren der Natur , Entwerfen von Mustern
mit besonderer Berücksichtigungdes Textilen ,

«I ) Ausführung der Entwürfe in Proben und Arbeiten ,
e ) Buchbinder -Unterricht : Herstellung von Kartonnage - Ar¬

beiten.
An dem Zeichenunterricht , der an 2 ganzen Tagen wöchentlich

gegeben wird , können auch Damen , die sich nur darin ausbikden wollen,
teilnehmen .

Damen , die nur einzelne Stickerei-Techniken ternen wollen, kön¬
nen jeweils in den Vormittagsstunden darin Anleitung erhalten .

Anmeldungen für die Kurse sind zu richten an die

Knnststickereischule des Badischen Frauenvereins ,
Hans Thomastraße Nr . 2, Karlsruhe i. B .

Mjindliche Anmeldungen werden ebendaselbst von 10—- iri Uhr
vormittags entgegengenommen . 10624 .6 .1

Der Vorstand .

Arbeiter Bildnngs Verein k. i>.
Samstag , den 29 . Juni , abendS 8V> Uhr :

Stadtgarten - Fest
gemeinsam mit dem Mufikverein Harmonie

und unter Mitwirkung unserer Gesangs - und Turnabteilung uns
mit Tanzeinlagen (Reigen und Rundgang ).

Wir bitten um zahlr . Beteiligung . — Karten zum unentgeltlichen
Eintritt in den Stadtgarten wollen bei unserem Hausmeister
( Wilhelmstratze 14) vorher in Empfang genommen werden .
iggZo Der Borstand.

NB. Donnerstag, den 27 . Juni , abends 8 Nhr . werden für unsere
Mitglieder die Karten zur Volksvorstellung im Hoftheoter am
1 . Juli lKätchen von Heilbronn ) ausaegeben ._ 1) . O .

(Mädchen) . 7 Mon . alt , wird für
eigen an kinderlose Leute abgegeb .
für sofort . Zu erst . u . B21721 in
der Exped der „ Bad . Presse" .

Sl, Mtttii«. Km?
in der Schützenstr . zu verkaufen , ev .
gegen solches im Murgtal zu ver¬
tauschen. Gefl . Offert , unt . 9321644
an die Exped . der „Bad . Presse" .

Ladeeinrichtung
für Kohlen mit emailliert . Wanne ,
ganz neu , sehr billig zn verkaufen .
10537 Rheinstrasie 23 .

vom 1

" wUterndes Grosse

* * * “»* ^
Qas HeUesie ^

o— ’S
« « •’"

_ „ u « » i«er *tr

ÄlvKvl . 9321791
Umzugsh. vill. zu verk . : 2 zwei -

schläfr. Äetistellen mit Rosten u . 1
Bettst . ohne Rost , Tisch , Spiegel¬
schrank , Kanapee, Chaiselongue u.
Schrank. Händler verbeten.

Kornblumenstr. 10. 3. St ., lks.

Wirtschaftsverkauf .
In einem Vorort Karlsruhe ist

eine schöne , gut gehende Wirtschaft
ohne Bierzwang mir günstiger An¬
zahlung zu verkaufen.

Adressen unter Rr . 932126? an
die Exped. der „ Bad . Presse" erb.

Q
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Herde! Herde
IN verschied . Größen unt . GaraiÄ
guter Brand und Backensehr bil
abzugeben. B21678 ,
_ Karlstrasie 28 , II, Hoj

mit MöbelwagenoderRollewer
gut und billig ausgeführt . B
Schreinerei u. Ätöbeltransb
Norkstraße 28 . Telephon 1t

Wer besorgt Umzng
6 Zimmer , von H aslach i. s
(Schwarzwaldbahn ) , nach Karls
ruhe Mitte Juli u . zu welche"^
Preis ? Offerten unter B21701 1
die Exped. der „Bad . Presse"

Ein besseres

^ liefert auf bequemeI
Teilzahlung , ohne

! Preisaufschlag ganze !
Einrichtungen und !

I einzelne Möbel zu bist .
Preisen .

Off. u . Nr . 9433 anl
j die Exp. d . „Bad . Presse" .!

Einige moderne

Gas-LMpea
u . Wohn»- lfür Salon , Speise -

wegen
Aus

Großh . Hoflieferant . Waldstk

BaijeeinrWluiil ! .
unter Garantie sehr billig abz^
B21785 Akademiestr . >6 . Hmül
'

j, Violine- * - - * - - flfctAO.44 . 9 .
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zu bill .
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u . Wobry- l

ad i§ cl>w
Waldstr

Briefbogen und Brief - Kouoerfs
In Quart und Oktan, In |eder Qualität und Farbe vorrätig .
Ileuhelten In hodifeinen Poitpapleren . • moderne Formate .
Budidrucfcerel F. Chiergarfen, Karlsruhe .

Uift A'l ^
ufen . J3 < jF4, 2 . ®to*

| Alk Söllkiilhsllishll osn Fttllmri
« ih AmMslhuskii .

W er eine « jfusriug in den
siidl. Scbwarzwald «.

benütze den soeben bereits in der 17. Aufl. erschienenen vor-
trefflichen u . an Karten u . Bildern reich ausgestatteten Führer

009
DD

009

Lin FSHrer durch Zreiburg und Umgebung,
dar yöllenlhal und den füdl. Schwarzwald .

Mit anerkannt vorzüglicher Uebersichtskarie des südl. Schwarz¬
waldes, l Spezialkarte vom Höllenthal, Freibirrg—Titisee —Neu¬
stadt , 1 Stadchlan von Freiburg , 4 Wegcwrten vom Feldberg»
SchauinSland, Belchen und Kandel und virten schönen Ansichten.

Neu revidierte wertvolle Karten . ""H>I
Verlag von F . Thiergarten (BadischePresse)

in Karlsruhe .
» ret » ®W. 1,86 .

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen .
Gegen Einsendung von Mk. 1 .3v iu Marken erfolgt

Frankozusendung .

999
999
999
999
999
999
999
999
999
990
999
DDO
999
999
999
999
999
999
999
090

Für unsere Leser mm Aosnanmeprels !

Bktstriertes Novellenbuch
neuer deutscher Meister.
Unsere besten neuesten deutschen Erzähler

wie Gustav Falke - Paul
Heyse - Theodor Fontane
Rudolph Lindau - Charlotte
Niese - Ida Boy -Ed - Otto
Jul . Bier baum - Detlef v.
Liliencron und viele mehr

in einem stattlichen Ganzlemenbaod von 52&S«ten mit kflnstleriscbei*
Illustrationen von Haans Anker ;

zum Auseshmepreis vor nur Hk. L-
Nach aoswärts Mk . 3.50, Nachnahme 30 Pfg . mehr.

I Tnter ihren Erzählungen ist nur das Beste in reicherAbwechslung
gewählt und dadurch ein selten schöne * Haosbadi

geschaffen, an dem adle Freude haben werden, ln keiner Familie
sollte dieses Hausbuch fehlen, denn der reichhaltige Inhalt bietet
für Jung und Alt eine Füße von Unterhaltungsstoff . ===== = =

So lange der Torrat reicht , zum Ausnahmepreis in
unserer Expedition, LammstraSe Id, erhältlich .

Verlag der „Badischen Presse *

Geschäfts - und Adreß - Karlen werden geschmackvoll , rasch und billig angefertigt in der
Bnchdrmkerei der „Badischen Presse".

Ferdinand Thiergarten
(Badische Presse )

Buchdruckerei und Verlag, Karlsruhe (Baden ).

Der Verkehr mit
Kraftfahrzeugen

Uueutbehrllcher Leitfaden für Automobil- uud
Kraftrad -Befitzer, für die Führer solcher Fahrzeuge
uud die mit de« Vollzug betraute« Behörde«

Bon

Otto Sauer
VerwaltungSccktuarbeim Gr . Bezirksamt — Pokizeidirektion

Karlsruhe .
2. Auflage.

Preis drosch . 80 Psg.

(HCiu )v yuinyvu *siv | vyvf vivuv *.ww*>i ^ • i *y
und einen Auszug aus den Bestimmungen über den inter¬
nationalen Verkehr mit Kraftfahrzeugen unter besonderer
Berücksichtigung der für daS Großherzogtum Baden erlasse¬
nen Borschriften . Verzeichnis der zugelassenen Sachver¬
ständigen, sowie Formulare zu Anträgen auf Erneuerung

des Führerscheines u . f. w .

m

Zu beziehen direkt vom Verlag , Ferdinand
Thiergarte « , Badische Presse, Karlsruhe .
Nach auswärts einschließlich Porto 90 Pfg .,

Nachnahme 20 Pfg . mehr.

Wege « Umzug nach

Kaiserstratze 122 We WÄstrche)
».» «... .» IO 0/« Rabatt.

M. Jacob , Band- 1. MmiMM
Waldstratze 14. 7177*

Vesländllge Ausstellung
in praktischen 7136

Verlobungs- , Hoclizeits - und
J " -Geschenken »

Haushalt -Artikel
ln Porzellan, Glas , Zinn , Nickel , versilbert , Kupfer u. Messing
Luxus-, Leder- und Holzwaren und Toilette -Artikel.

L. Wohlschlegel
Kaiserstr . 173, zwischenHerren- u. Ritterstr.

OroBe Auswahl . == . Billige Preise .
Damentaschen Schmuck Damengürtel.

Schwarzwälder Kirfchwaffer
selbstgrbrannt , garantiert echt

empfiehlt 4002a
Leo Burtscher in Ottersweier (Baden).

w -. smIiN -.W -,lick>-,lIwimii> eUm
■m nur State Fabrikate MHi

empfiehlt zu billigen Preisen 10187 .3.3

Franz Hug, Karlsruhe i. B.
Telephon 1481 Kreusstrasse 20

Hotel » u . Wlrtschalts -Elnrlchtungen
Speise » und Trink -Service .

Prompter Versand . Rabattsparmarken .

E HOCHGLANZ- SCHUHCREME
. Das idealste Putzmitiel ftirafles Lederzeug

Zu habenin allen einschlägigen Geschälten.
ALLEINIGE Fabrikanten :

ROSEN BERG u . C9. abt . ii . Karlsruhe 's

Diplomierte
Hebamme
Frau Vulliamy

Rue du RhSne , 28 , Genf ,“®»mt zu Jeder Zeit Pensionärinnen« n . Alle Tage Sprechstunden . Gute
* “*ge und Verschwiegenheit 25 .17

Verschwiegene Entbindung . 1417a

Möbel
aller Art lauft man gut und billig

Jul . Weinheimer ,
Kaiferstratze 81/83 . 10148 *

beginnt Ziehung
der Frankfurter Luftschiff,
lose ä 3 .— Mk. , bei mehr noch
Rabatt, soweit Vorrat.
Haupttreffer Mb. 50,000.—,
10,000 .—, 5000.— u. s . w . mit
90 % Bargeld bei 10589 .2 .2

Carl Götz
Hebelstr. 11/15, b. Rathaus .

Inhaber Ludwig Grötz ,
Großh . bad . Lotterieeinnehmer
der Preuß. südd . Klassenlotterie .

erstklassige Fabrikate , von
48 .— Mk . an,

mit Mckelschiff .
10265

mit Tisch ,
4 Loch, 31 .— Mk .

J. Bähr,
Eisenwaren,

Waldstr . 51. Rabattmarken.

Brautleute
kaufen Möbel . Bette », Polster -
Waren denkbar billig und gut bei
Heinrich Karrer ,
Stadtteil Mühlbürg .Philippstr . 19.
9719 * Telephon Nr . 165».

Kowlelie MtMm
in vier Stockwerken . Franko -

lieferung auch nach auswärts

Als langjähriger Vertreter der
altrenom . Mechan . Gewehrfabrik
JT. P . Sauer & Sohn in Suhl
empfehle ich mich zur unentgelt¬
lichen Auskunftserteilung , sowie
Entgegennahme von Bestellungen
nach aufliegendem illustr . Preis¬
katalog. 9203 .10.8 . Kossmann ,
Douglasstratze 14. Tel . 2255 .

Bündelholz,
große Bündel , bei Abnahme von

50 Bund 5 .3« Mk .
100 Bund 1« .— Mk .

Job . Kotterer ,
Holzhandlung , 10533 .3.2

Marienftraße 60 . Teleph . 3888 .

Eine geschmackvolle

TVofinungs~€ inricf)tung
kaufen Sie leicht, wenn Ihnen vielseitige Aus¬
wahl erstklassiger Qualitäts - Möbel, ausser*
ordentlich niedrige Preisbemessung und sadi -

gemässe ehrliche Beratung zur Verfügung stehen .
Alles dies finden Sie in hervorragendem Maße in der

Möbel-Ausstellung

D
.

'

Reis
.

X ar (sm fej D
S Fentxnremer IhyyFernsprecher 1522

Kfonenstr . 37/39 .

Ständiges Lager von ca. Hundert Einrichtungen.

9552

Fmili- u. Wrolk-Anzüge
sowie Theaterkostüme verleiht
B-o-is Phil . Hirsch . Steinstr . 2.

Neues

empfiehlt 10625

Bnhlinaer, aronenntoBe.
5 £- Achtung ! TI
ia . prima ganz harte

5a ( amt
feinster Anschnitt , pikanter Ge »
schmack , beste , haltbare Dauerwurst !
Fabriziert ans feinstem , unters .
Rotz-, Rind - und Schweinestrisch.
KonkurrenzloseSFabrikat ! Ein Ver¬
such führt zur dauernde « Nachbe¬
stellung. Pfund 110 Psg . ab hier
Postkolli, Nachnahme. B18810
A. SchiMkk, Warstfeirik. Shmmtz LS.

Apfelwein
glanzhell , la Qualität , liefert in
Gebinden von 40 Liter an per
Liter 84 Pfennig .

Reinettenwein
per Liter 36 Pfennig .
Köhler & Berger

Bühl (Baden).
N .B . Lieferanten vieler Sana -

torien und Hotels . 1692a

Diwan .
Umzugshalber

neue , eleg. Plüsch- und Taschen¬
diwans von 38 u . 48 Mk. a« , hochf .,
abgepaßte , mod . Sitz- u . Lehneware
von 55 —86Mk . KeineFabrikware,nur ielbstangefertigte . prima Ware
unter Garantie . Gebe extra10% Rabatt
bis l . Juli . R . Köhler , Tapez.,Schützenstr . 53 , II. 5821583.3.2

Ab 1 . Juli Schützrnftr. 85.
An gut . bürgerl . Mittag » u. Abeud-
tisch können noch einige Herren teil¬
nehmen . Adlerstr . 15.4. St . B21587

Geld-Darlehen
erhalten Leute jeden Standes ohne
Vorspesen . Näheres B21717
A«aartenstr . 38 . 1, b . Stadtgarten

erhält Jedermann in ge-
ficherter Stellung sofort
ohne Vorspesen . Streng
reell. Offerten mit Rück¬
porto unter Nr . 5320922
an die Expedition der
„ Bad . Presse " erb.

suchende sollten keinen Vorschuß be¬
zahlen, sondern von mir Offerte
verlangen . Offert , unt . Nr . 5820290
an die Exped. der „Bad . Presse " .

Geld-Suchende
zahlen keine AuSkunftSaebühren .

Schreibt sofort an 5021373 .10.3
Gustav Siecke 3 ,

Esch a. d . Alzette , Adolf-Emilstr .

Bester Zahler
abgelegter Herrei »- u . Damenkleider .
Schuhe. Stiefel usw . Postkarte ge-

* * ' * - 6071 .2nügt . komme insJ . jSrsaner s . 58216
chwananstr . 19.
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Zur Erholung gehört vor allem auch eine zweckmässige Bekleidunglfi

«fidieKflrperformea
• iehaftKhmfegctxtes

Strich -Gewebe
aus bestem Material
. Vw*üge>
fetote Basflzität . Portsitjt

•ad Omeluftigteit.
Ofcufcre«ediertmdiderWSscheimgenGgnxMkfiaae

Gesundheitliche Damen- und Herrenwäsche, Stoffe meterweise Leibchen, Büstenhalter , Leibbinden Auserlesenes Schaltwerk

Reformhaus zur Gesundheit L . Neubert , Karlsruhe , Kaiserstrasse 122, Ecke Waldstrasse. 10603
yrw :

PhonolasPiano Phonola:Flügel
FhonolasVorsefzer

die modernste Erschein¬
ung auf dem Gebiet des
Klavierspiels , ermöglichen
durch künstlerischen Vor¬
trag der schwierigsten
Klavierkompositionen relt-
lose Ausschöpfung des
Pianos für Jedermann
ohne klaviertechnische
Vorkenntnisse .

OniolasPiano
neuestes Erzeugnis der
Firma HUP FELD ,
mit einfacherem Spiel-

_ _ Apparat , kommt dadurch
dem Bedürfnis nach größerer Billigkeit entgegen . Preis von 1600 Mk.
an. Hepenuir vuu über 10000 Nummern. Prospekte und Vorführungdurch den Vertreter : 0731 .6.4

H. Maurer , Großh. Hofl . , Pianolager
Karlsruhe , Friedrichsplatz 5.

Nur Adlerstra $se 18 a.
Leichte

nzüge für Herren . von
Inzüge für Knaben . von
le * Nur Adlerstrasse 18 a,

Neuheiten
in Bade -Anzügen

Große Auswahl

= Zephire
rhemd«

CA
für Blusen und Oberhemden .

Kaiserstrasse 124b .

Möbeltransport,

Teleton N®15S » 0öfh »slrasse20

Per Pfund Pfg .
m

Bacberers
Filialen .

Stückarbeiten jeder Art

Jtlefropof-
Zheater.

PROGRAMM
vom 26 . bis incl. 28 Joni ;

SMpolexpedlttn . II . TeiL
Hochinteressant u .lehrreich

Vater « Blttagsssen . Humo¬
ristisch .

Mk . 10 .00 an
Mk. 1 . 80 an
Eckladen . 10619

In Erinnerung
an die Vergangenheit
Ein äusserst spannendes

Drama in 2 Akten .

Hall dlek lm Tan «. Pracht¬
volles Tonbild .

Mal, * hat seines Hans -
ichlaasel vergeseea . Eine
vorzügliche Lachpille ,

Bilder aaaBUhrea . Herrliche
Ansichten. 10627

Theater liaMUchenpensleaaL
Aeusserst komisch .

DieLöweasindlos .
Grosses Tierdrama .

Polldor , Laniknrsehe bei der
Bodlstia . Sehr humorvoll .

Briefmarken -Satntnlnng
>sowie einzelne Briefmarken trankt B21781

Emst Justi , Herrenftr . 15.

. Neues

Sauerkraut

ZaHngebiffe
zerbrochene u . schlechtsitzende, werd.
heute und morgen Von 8—12 und
2—6 Uhr angerauft , pro Zahn Von
30 Pfg . an . B21718
Rüvvurrerstr . 4« , 3. St . rechts.

Ich zahle
für abgel. Herren - und Damen -
Klrider , Schuhe, Weißzeug, Möbel,Betten usw. höchste Preise . Komme
zu jeder Zeit . Schreiben an : B21772
J . Glotzer , Markgrafenstraße3.
(fWtonirtA welch . Samstag abend
Arrikmgk die dunkelblaue Hand -
Damentasche mit d . Portemonnaie
mit 35 Mk . Inhalt n . 2 Schlüsseln
V. Bahnhoswagen Baden — hierhermitnahm , ist nun ermittelt u . wird
binnen 2 Tagen , wenn die Tasche
nicht auf dem Fundbureau Hebelstr.
aushändigt , wird z . Anzeigegebracht.
Goldenes Armband
mit Perlen besetzt , vor ca . 8 Tag .
verloren . Gegen Belohnung abzu¬
geben in der Exped . der „ Bad.
Presse" unter Nr . B21751 ._ta « Mel entlaufen .

Abzugeben LLinterstr . 37 .
Vor Ankauf wird gewarnt . 8 " ”*

Gefunden
ern Portemonnaie mit Inhalt . Zu
ersr . Karlstraße 93 , II . B21722^ Ratze,
getigert , zugelaufen . Abzuholen
Gartenstratze 45._ 3321702

Piano M häufen gMl,gebr., gleich welche Farbe , für An¬
fänger , gegen bar . Offerten mit
Preis unter Nr . B21780 an die
Exped . der „Bad . Preffe "

._ 2A

Zigarrengeschäft,
Neu eingerichtetes , besseres , in

guter Lage, für Dame passend ,
krankheitshalber billig zu verkauf.

Offerten unter Nr . B21757 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb.

« der Amt , LSÄS
schönes Sofa . Ji 25 .-
Eifen -Bett mit Matratze Ji 15.-
vollst . pol. Bett . . . . Jl 30.-

)ne Federbette « . . . Ji 20 .-
»schtisch . Ji 6.—

Waschkommode . . . . ui 25 .—
sind zu ti » ’-fai’?ert 3321771

Lesstngftrasse 33 , im Los.

Rudolf Vieser
Kaiserstrasse 153 Telephon 1702 Kaiserstrasse 153

o» Hnder -Strümpfe
in guten , gediegenen Qualitäten

Ein Posten Herren = Socken
reguläre Ware — schöne Dessins

°
|o unter Preis .

Handarbeiten
vorgezeichnet — fertig — angefangen

von den einfachsten bis zu den feinsten Genres aller

Saison -Neuheiten.
Gestatte mir das verehrliche Publikum auf die Eröffnung und

Besuche meiner

Handarbeit - Ausstellung
aufmerksam zu machen .

Besichtigung ohne Kaufzwang .
10614

Rolladen- u. Zalousie-
Reparaluren

prompt und billig.
August StöHr ,

Rolladen- u . Jalousie - Spezialgesch.
Bahnhofstr . 50 . Göthestr . 15.

Feinste Referenzen . SB«»,

Besseres Mahgeschast
liefert Anzüge zu 4ri M .» neueste
Stoffe , unter Garantie für tadel¬
losen Sitz. Gest. Offerten unter
B21752 an die Exp . der „Bad . Pr .

"
OBHMMHgaMBflflBB

Möbel -
Reranda -Möbel , besteh , in 1 Tisch ,
1 Bank, 2 Stühlen , 22 ul. p . Gar¬
nitur . gr . Spiegelschränke 75 Jl ,
hochfeine Buffets 125 Jl , Chiffon -
nieres 38 ui, eleg. Plüschdiwans
36 Ji . Chaiselongues 24 ui, Klei¬
derschränke 15 ^ .Flurgarderoben
16 Jl , kompl . Einrichtungen , Bett¬
stellen , Bettfedern , Steppdecken,
Spiegel , Bilder, Teppiche, Borhang-
noffe ,alles enorm billig .Möbelhaus
Werner , Schlossplatz 13, Ein -
gang Karl - Friedrichstr ._ B,„«

ffitzig , wie neu , um die Hälfte de?
reellen Wertes abzugeben. Ä21648

Rudolfstr. 18, Lackierwerkstätte.
Fein « Herrenrad wie neu , Torp .-

Freil ., äußerst billig abzugeben.
1321777 Lroooldstraß« 5.

Herren -Falirra «!
(Adler ) , noch tote neu , Freilauf ,sowie 1 Damenfahrrad für 32 Ji
zu verkf. Schillerstr . 5V, Gartenhs . ,*Eingang Hoftor. 3321744

Damenrad
zu verkaufen wegen Abreise. B«,«,

Amalienstratze 49 , 1 . St . , Hautz .
Herren- « . Damenfahrrad
äußerst billig abzugeben. B21617

Zähringerstraße 33 , Hof.

Wegen Wegzugs
ist ein kleiner Haushalt zu ver¬
kaufen . Off. unter Nr . B21696 an
die Exped. der „ Bad . Preffe " erb.

Bill , zu verkauf. : Spiegelschr. ,Vertiko , Plüschdiwan , Schreibtisch,B21747 Akademiestr. 49 , Part .
Gebrauchtes , guterhaltenes ,

sanberra Bett
für 20 m zu verkaufen. 3321743

Lachnerstraße 6, II . , links.

ioIiiliieTinsiim
u . a . m. wegzugshalber zu jedem!
annehmbaren Preis zu verkaufen.
B21749 Boeckhstr . 36 , IV.

Zn verkaufen :
feines Paradiesbett , Messinabeschl .
und großer Linoleumteppich.

Schillerstraße 50, Gartenbaus ,
Eingang Lostor ._ 3321741

2 Bettstelle» mit Matratze und
Rachtschränke sowie eine Wasch¬
kommode und ein Sofa umzugs¬
halber zu verkaufen. 3321746

Zu erfragen in Mühlburg ,
Hardtjtraße 4 , III ., rechts.

Pianino ,
kreuzsaitig , wenig gebraucht, wird
unt . Garantie sehr billig abgegeben .

« I . KunZ , 10307
Karlsruhe . Karl -Friedrichstr . 21,

1 Waschkommode mit Spiegel¬
aufsatz , 1 Waschkommode , 1 Chif¬
fonnier , 1 ein- u . zweitür . Schrank
1 Trumeaux , 1 Chaiselongue, 1
Küchenschrank . 1 Sofa , 1 Diwan.
1 Küchcntisch . i Bücherschaft, Ser¬
viertisch . Spiegel , 1 Nähmaschine ,
1 hochhäupt . Bett mit Patentroft
und Kapokmatratze und 2 kompl.
Betten u . noch verschiedenes, aller
billig zu verkaufen. 10595

Ludwig-Wilhelmstr . 5 , Part.

BerfleltS . KiM-MM -
mich«! susaffikfe

Frisch abgefüllte 3321677.2.2

Weinfässer,
200 bis 240 Sit ., billigst abzugeben ,

M . Alturauu . Zirkel 10-,
^ Herd mit Kuvferschlff. fuc
Mark zu verkaufe «. B21769

Schillerstratze 4. 1. Stock.
Ein Wurf raffenreine

Dobermänner»
schwarz , mit dklbr. Abzeichen, , von
prämiierter Abstammung, billig zu
verkaufen . 10599 .2.1

August « «ter. Durlach.
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Koksbestellung.
Dos Gaswerk übernimmt die Lieferung von Koks an

vienge Einwohner , für die Zeit
pom 1. September 1912 bis 31 . August 1913.

Bestellscheine, welche wir unfern vorjährigen Abnehmern
.»stellen ließen, können in den Betrieben Gaswerk l , Kaiserallee 1l ,
5nd Gaswerk II bei Gottcsauc abgcholt werden , aus Verlangen
uerben solche auch zugesandt.

10238 .1
" "

Abonnementspreise :
Nutzkoks pro Zentner Mk . 1. 20 ab Gaswerk .
Stuckkoks „ .. „ 1 .10 „

Auf Wunsch wird der Koks , bei billigster Berechnung der
Fuhrlöhne, zugesührt.

Außer Abonnement kostet der Zentner 10 Pfg . mehr.
Der Klcinverkaus zu Tagespreisen findet in beiden

Kerken vormittags von 11— 12 Uhr,
nachmittags von y 24—y „5
Samstag vormittags von , 8— 1

fiott ; hierbei wird Koks von einem halben Zentner , an abgegeben.

_ _ Stä - t. Gaswerk Karlsruhe ._

SWlische Sparkasse Zurlach.
— Miindelsicher. —

Der Zinsfuß für die Einlagen wurde mit Wirkung vom 1 .
September ds . Js . ab auf

Erhöht .
Einlagen können auch auf unser Postscheckkonto No . 1216

Karlsruhe bei allen Postanstaltcn kostenlos erfolgen .
• Die Verzinsung der Einlagen ist eine tägliche . 4757a.4 .1

:_ Der Berwaltuugsrat ._

Achrnis Versteigerung
Donnerstag , den 27 . Juni 1. J -,

nachmittags 2 Uhr beginnend , werden aus einem
Nachlatz

Gartenftratze Nr. 31. II. Stock ,
nachverzeichnete Fahrnisse öffentlich gegen Bar »

zahlung versteigert :
R Pianino , 1 Bücherschrank, 2 Chiffonniers ,
1 kompl . Bett , 1 Kanapee , 1 Schränkchen»
2 Spiegel , 6 gepolsterte Sessel , 1 Fanteuil ,
3 Rohrstühle , bersch . MPP - und andere Tische,
1 Säule mit Büste , Blumenständer , bersch Bücher ,

wozu Kausliebhaber einladet 10530

M. Wirnser , OdsgeriisooriiMer.

4669a

Qebr . Kaysers

Plantagen-Haffee
unübertroffen

Mischung zu Mk. 1 .40
Mischung zu Mk . 1.50
Mischung zu Mk. 1 . 60

Mischung zu Mk . 1.80
Mischung zu Mk. 2 .00
Mischung zu Mk . 2 .20

Auf die Sorten von 1 .50 Mk. an

5°|o Rabatt 5°/o

Heue ZuchBF- Preise :
Crystall :

(Frankenthaler Zucker)
Pfund 26 Pfg .

50 Pfund Mk. 12 .88
100 Pfund Mk . 25 . 50
Orig . -Sack Mk . 50 . 50

Hutzucker am Hut . . . 26 Pig.
Würfel -Raffinade . . 28 Pfg .

Krim - MM Gehr. Kayser.
_ , ( 229 Kaiserstr . 229 .

In Karlsruhe nur
( m Kaiserstl .. 113 .

Möbelhaus Gebr. Klein
10014 Karlsruhe 1. B . 8 .4
Durlacherstr . 97 )99 Telephon 1722
Spexialhaus für kompl. Betten n.
Mrgerl . Wohnungseinrichtungen
50 Zhmnereinrichtungen stets auf Lager.
40 Stuck mod . Sofa u . Chaiselongue.

Vorhänge, Stores,Bettbarchent ,Bettfedern
Drill , RoSiiaare , Wolldecken.

Zeichnungen und Kostenvoranschläge
gratis und franko .

Viele Anerkennungsschreiben .

SÄ ' Urinal - Will« «
tonnen einige bessere Werren teil¬
nehmen. (Zentrum der Stadt ).

Kulante Zahlungsbedingungen.

Öesterreichische Alpenfahrf
Erster Sieger

die „ Opel - Mannschaft “ mit 3 Wagen .
Einzige Marke ohne Strafpunkte am Ziel. 10613

„OpePflulomobilwerfce
“
, RQsselsheim.

General - Vertreter :

Automobilhaus Peter Eberhardt , Karlsruhe .

’ ,v“ «ui . vv“)CHiLum. wti 'vUiw*;-
. Zu erfragen unter Nr . 3)21564
tn der Expeo. der »Bad . Presse" . 4 .2

LeiM -ÄosMeo. K - W.N
Wen v. 95 Man
10438 Metatftr . 34 . 1 Sr .

Wr Brautleute!
Ein kleiner Ausing

meines reichhaltigen Lagers
in kWplette »

'
10605

Mohnnngseinrichtungen :
1 kompl . Schlafz. nustb . pol . , 2
Bettstellen, Nachttisch mit Marm .,
Waschkommode mit Marmor und
Spicqclaufsatz , 1 Sä,rank , 1 Hand,
tuchst., 2 Roste , 2 Kopfpolster , 2
dreiteil . WoUmatz -atzen. Wohnz.,
1 engl. Schrank, i engl. Bertiko,
1 Tisch , 4 St . Rohrstühfe, 1 Plüfch-
diwan . 1 stüchenschrank . 1 Kücheü -
tisch. 2 Slütimftmic « 25
zusammen nur s ®** 0 -4 (i *
1 kompl . Schlafz. in bell nußbanm
pol ., 2 Bettstellen, 2 Nachttische m .
Marmor . 1 Waschkommode mit
Marmor u . Spiegelaufsab , i groß,
zweitür . Spiegelschrank. 2 Stühle ,
1 Handtilchstand. , 2 Roste , 2 Kopf -
Volster , 2 dreiteil . Wollmatraben .
Wohnz. . 1 Schrank, 1 best . Ber¬
tiko , 4 liest . Stühle , 1 gr. Auszieh¬
tisch, 1 Plüschdiwan , 1 Küchen -
schrank mit Äliessinqverglasung ,
1 Tisch , 2 Stühle WS 74Q
zuiamme » nur &*■* * *
1 kompl . eichenes Schlafz . mit
Intarsien , 2 Bettstellen, 2 Nacht¬
tische mit Marmor , 1 eleg . Wasch¬
kommode mit hoh . Marmor - und
Spiegel - Aufsatz , 2 Stühle , 1. Hand-
tuchst. . 2 Roste , 2 Kopfpolster , 2
dreiteil . Wollmatratzen. Wohnz.,
in dunkel eichen . 1 eleg . Büfett ,
1 Umbau mit Diwan . 1 massiv
eich . Ausziehtisch. 4 St . massiv
eichene Rohrstühle, 1 prachtvolle
Küchen -Eg. mit Messingvergla-
>u »g . 1 Küchenschrank . 1 Kredenze.
1 Tisch . 2 Stühle HL 935 .zusammen nur « ***
1 komvl . Schlafz. in eichen oder
hell nußb . Pol . mit schönen Jntar -
fien , 2 Bettstellen. 2 Nachttische m.
Marmor , 1 gr. Waschkommode m.
mod . Marmor - u . Spiegelaufsatz,
1 großer zweit . Spiegelschrank ,
2 Stühle , 1 Handtnchst . . 2 Roste ,
2 Polster , 2 dreiteil . Wollmatratz .
Wohnzimmer in eichen (braun ) ,
1 großes Büfett mit schöner Ver¬
glasung . 1 eleg . Umbau. 1 Diwan ,
1 gr . Ausziehtisch, 4 schöne Leder¬
stühle, Sib ü .Lehne gar . echt Rind¬
feder, 1 Kücheneinrichtg . m . Mest -
Berglaf ., 1 Kücheiischn , 1 Kred.,
1 Tisch, 2 Stühle HL H50 ,zuiammen nur *
1 kompl . ' Schlafs ist hell eich , mit
reich . Intarsien , best , aus 2 Bett¬
stellen . 2 Nachttischen mit Marm .,
1 . Waschkommode mit hoh. Marm .
n . gr . Spiegelaufsab . 1 gr . breitür .
Spiegelschrank. % für Wäsche . %
zu Kleidern eingerichtet. 2 Stühle ,
1 Handtnchst. . 2 Roste , 2 Polster .
2 dreiteil - Wollmatratzen mit mod .
Iaegnarddrell . Wohnz . in dunkel
eichen, 1 großes Büfett , 1 elegant.
Umbau mit Diwan . 1 gr. Auszieh¬
tisch . 4 schöne Lederstühle echt
Rindleder . 1 Kredenze. 1 extra
große Küche mit Messtngvergla-
snng. 1 Küchenschranl. 1 Kredenz,

Ä,P - 1330.
sßroße Auswahl in Speise - ,

Wohn- >i »d Schlafzimmer -Einrich¬
tungen . kompl ) Betten , Federbetten ,
alle Arten Einzelmöbel u . nur
selbstangefertiate Polstermöbel,
alles in n » r vrima Ausführung ,
zu äußerst billigen Preisen .

Gekaufte Sachen werde» gerne
bis zum Gebrauch zurückgestellt .
Ludw. Seifer
Möbel - und Betten - Haus,

Waldstraße 7.

Tlügel u.
‘Pianinos

der allerersten
deutschen Firmen

lüthner
Grotrian -Steinwei

empfiehlt in großer Auswahl
der Alleinvertreter für Karlsruhe und Umgebung

$ chweisgut
Hoflieferant

Karlsruhe, Erbprinzenstraße 4.

beste gelbsleischige Italiener

3 Pfund

Zentner 8 * 50

Bncherers
sämtliche « Filialen .

Zu kaufen gesucht
1 Marktwagen

und 1 Zughund mit Geschirr .
Näh . Brauerstr . 19 » 1. 2321538 .2.2

SchreibMWne
bereits neu , für nur 60 Mk. zu
verkaufen. 10568

Waldhornftratze 14 , Kontor.

Uchneide- und Mkurse
beginnen jeden Monat am 1 . u . 16
Johanna Weher , Privat - Zuschneide-

schule, Herrenstraße 33 . 974°*

s Vorhänge, ?
Store und Wäsche
werden zu mangen angenommen .

Manggeschäft , Göthestr. .47.

Mier- «. ZMMiiim-
Unterricht erteilt griimöl . . konserv.
gebild. Musiklehrer . Monat 6 Mk.
3)21 393 .6 .2 Schillerftr . 48, 4 . St .

Sn Sltidten tt Mridnn
von Sttümvfen empfiehlt sich 2.2

SrauV ^ lt , Rudolfstr . 18,lV .r .

Getragene
Herren- n. Damenkleider , Schuhe,
Möbel , bezahlt am besten B -l7«s.2.1
J. Groß, MarKgrasenstr. 16.

Brennholz
und Späne

zu verkaufen. Llus Wunsch ins
Haus geliefert . 19540 ,

Äriegstr.15*, im ZimmMeschäßk
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KersammlNngen rmd Kongresse.
G Mmnchei« . 25. Juni . Der Bad . Handelstag hat an die Lei.

de« Kammer« der bad. Landständ « eine Eingabe gerichtet , welche sich
«rit der staatliche » » rbeitslchenoerficheruug beschäftigt und wann da.
rauf hingewiesen ist, daß sämtliche badische« Handelskammer« als
Vertretungen der Industrie und des Handels nach «ne vor eme staat.
« che Förderung der « rbeitslosenoerficherungund namentlich eme Un¬
terstützung der Bestrebungen in den Gemeinden, das Gentersystem ein
zuführrn , auf das entschiedendfte ablehnen. In der Eingabe des Bad.
Handelstag» wird u. a. dann ansgeführt : „Der Geschäftsbericht des
ftädt . Arbeitsamts Freiburg i. Br . vom Jahre 1911 betont, das, das
dort eingefiihrte Znfchnßsyftem nach Genter Muster in der Hauptsache
nur den gutentlohnten Arbcftern zugutekommt , während die große
Masse , die in erster Linie die Folgen der Arbeitslosigkeit zu spüre"
hat, nahezu unberührt davon bleibt , da sie von der Einrichtung stet-
willigen Sparens nur in geringem Matze Gebrauch gemacht hat. Das
Gleiche ist in Mannheim der FM , wo die Bestrebungen darauf hrw
zielen, das Genter-System ebenfalls einzuführen. Daß dies lediglich
auf eine Begünstigung der Gewerkschaft hinausläust , wird immer mehranerkannt. Staat und Gemeinden würden also in dem heftigen so¬
zialen Kampfe zwischen Arbeitgeber- und Arbeitnehmer-Organisatio¬nen durch Förderung der Arbeitslosenversicherungnach Genter -Systemeinseitig für eine Richtung Partei ergreife--, und die Mittel zur För¬derung ihrer eigenen Gegner sollen in der Hauptsache die den größtenTeil der Staats - und Gemeindelasten tragenden gewerblichen Unter¬
nehmungen liefern. Gegen eine sol<̂ Ungerechtigkeit , wie gegen die
Auflegung neuer Laste« zu einer Zeit , wo die Reichsversicherungs¬ordnung und die Privatbeamtenverficherung noch nicht einmal inKraft getreten ist, erhebt der Bad. Handelstag hiermit auf das Ent-
schiedendste Einspruch."

Heidelberg, 26. Juni . Am Sonntag , den 23. Juni ,hielt der Kameralistenverein hier seine besonders aus Karls¬ruhe, Heidelberg und Mannheim zahlreich besuchte 27. ordent¬liche Mitgliederversammlung, die sich hauptsächlich mit derBeratung von Standesangelegenheiten befaßte , im Bürger-
ausschußsaal des Rathauses ab . Ein Vortrag des Er. Fina -iz-amtmanns Echäfer-Schaffhausen über «Amsterdam als Han¬delsstadt und stzine Bedeutung für de« Tabakhandel " fandlebhaften Beifall . Bei dem anschließenden Festessen auf derMolkenkur brachte der Vereinsvorstand, Erotzh. OberinspektorDeecke -Offenburg, das Hoch auf den Landesherr« aus. Eingemeinsamer Spaziergang nach Schlierbach -Ziegelhausen, eineKahnfahrt nach Heidelberg und ein gemütliches Beisammen¬sein im «Schwarzen Schiff" in Neuenheim beschloß die wohl¬gelungene Tagung, an deren geselligem Teile auch die Da¬men der Vereinsmitglieder teilnahmen. Als Ort der nächst¬jährigen Mitgliederversammlung wurde Karlsruhe bestimmt .+ Wertheim, 25 . Juni . Im Lokal des hiesigen Gewerbevereins<.MM Ochsen") sprach auf Veranlassung des Vorstandes Herr Hand -werkskammersskretär Haußer aus Mannheim . Das Thema „Eewerbe-förderung durch die vier badischen Handwerkskammern " wurde er¬schöpfend und zeitgemäß behandelt und auch dem Landesgewerbeamt,besonders dem Vorsitzenden . Herrn Eeh.-Rat Dr. Cron für seine viel¬seitige Tätigkeit Dank gesagt . Eine längere Diskussion ries die Rege¬lung des weiblichen Lehrlingswesens hervor, sowie die Frage, unterwelchen Bedingungen der Handwerker Bezahlung seiner eingereichtenv - ranschlLge fordern kann . Zurzeit bestehen bei den Rechtssprechungen»och verschiedene Ansichten . Verlangte Voranschläge sollten stets be¬zahlt werden,' bei allgemein ausgeschriebenen eine Bezahlung zu ver¬langen ist nicht „Verkehrssttte ".

X Freiburg, 24. Juni . Der badische Amtsrevidentenvereinhält am 30. d. M. hier feine ordentliche Landesverfammluugab. Am gleichen Tage tagt hier der Verein mittlerer badischerBerwaltnngsbeamten. — Der nächstjährige Verbandstag desLaadesverbandes der badischen Uhrmacher wird hier statt-fiuden.
A Bo« Bodense«, 24 . Juni . Am 6. Juli findet in Lindau dieKonferenz der staatlichen Fischereibeoollmächtigten der Bodenseeuferstatt. Die Tagung wird sich u. a. beschäftigen mit der Aufhebung desVerbots der Verwendung von Motorbooten zur Ausübung der Fel -chenfifcherei auf dem Bodensee, mit 'einer Verordnung über die Bodcn-feefischerei , sowie mit einer Bestellung einer Fischereioberaufsicht fürdas ganze Bodenseegebiet .»

^
•

— Berlin , 25. Juni . Der Verein Deutscher Kausleute der Deli -katessenbrauch«, e. B ., Sitz Berlin , wird auch in diesem Jahre wieder.fc- . fi .- ~ - s. . - - • - —- - - 7

sprach über ein Thema aus dem Wirtschaftsleben der städtischen Der - !
sorgungsbetriebe, Direktor Ries - München machte Mitteilungen über
das neue «Gaswerk an der Dachauerstrahe . Generalsekretär Dr. Bunte -
Karlsruh« referierte über das Thema : Einfluß der Gasbeschaffenheit
auf dessen Verwendung Bauamtmann Heule- München Mitteilungen
machte über die Münchener Wasserversorgung .

Der S. deutsche gewerbliche Genoyenschaftstag .
(Tel . Bericht .)

= Straßburg. 25 . Juni . Der 9. deutsche gewerbliche Genossen -
schaststag unter dem Ehrenpräsidium des kaiserlichen Statthalters
trat heute vormittag im großen Saale der Aubette zu seiner Haupt¬
versammlung zusammen . UnterstaatssekretärMandel überbrachte die
Glückwünsche des Statthalters und der Regierung , die alle Be¬
strebungen des Verbandes unterstützen werde , da der gewerbliche und
ländliche Mittelstand die beste Stütze für den Anschluß des Landes an
das Reich fei.

Namens der preußischen Staatsverwaltung begrüßte Geheimer
Oberregierungsrat Dr. Franke aus dem Handelsministerium die Ver¬
sammlung und überreichte dem Vorsitzenden , Landtagsabgeordneten
Hammer -Berlin in Anerkennung seiner Verdienste um das Genossen¬
schaftswesen den Raten Adlerorden vierter Klasse . Weitere Be¬
grüßungsworte sprachen Bürgermeister Dr. Schwander -Straßburg,
Justizrat Dr . Alberti -Wiesbaden , Vorfitzender der Schultze-Delitzschen
Vereine, ferner Graf o. Andlau namens des Reichseifenbahnverbandes
und des Revifionsverbandcs elfaß - lothringifcher Genossenschaften , so¬
wie der Präsident der Straßburger Handwerkskammer , Fabrikbesitzer
Schleiffer. .

Im weiteren Verlaufe der Tagung referierte Bankdirektor Moser-
Bern über das Filialsyftem der schweizerischen Volksbank , dann
Reichstags- und Landtagsabgeordneter Dr . Arendt-Berlin über die
Beschaffung zweiter Hypotheken und die Mitwirkung der Genossen¬
schaften hierbei (Korreferent Hauptverbandsdirektor Korthaus-
Berlin ) und Verbandsdirektor Dr . Biller -Berlin über die Konsum¬
vereine im Verhältnis zu den Kleinhändlern und Handwerkern
(Korreferent Eenossenfchaftsleiter Esser-Euskirchen ) . Der nächste
Genossenschaftstag wird in Leipzig stattfinden.

Bom Ausschuß des deutschen Handelstages..
— Köln, 25 . Juni . Der Ausschuß des Deutschen Handelstagcs

Hai in seiner gestrigen Sitzung den Antrag, daß für den Kleinhandel
einschließlich der Großbetriebe im Kleinhandel eine besondere Bervss-
genossenfchaft errichtet werde, abgelehnt. Die Mehrheit für die Ab¬
lehnung war aber so gering, daß man — und zwar in diesem Fall mit
sehr überwiegender Mehrheit — beschloß, die Frage zur nochmaligen
eingehenden Beratung der nächsten Vollversammlung des Handels¬
tages zu unterbreiten.

Die Beratungen wurden heute fortgesetzt . Die Verhandlungen
leitete wiederum der Vorsitzende des Deutschen Handelstages , der
Reichstagspräsident Kaempf, dessen außerordentliche Frische allge¬
meine Bewunderung erregt.

Der Ausschuß des Deutschen Handelstages beschloß, für leine
Sommertagung im Jahre 1913 die Einladung der Handelskammer
Breslau und für 1914 *die der Handelskammer Lübeck anzuuehmen .

Residenz - Theater
Waldstrasse 30 .

Spielplan
Mittwoch , 26., Donnerstag , 27. , Freitag , 28 . Juni 1912 .

1 . Hypnotisiert . Die Macht der Suggestion . Komödie voll köst¬lichem Humor .
2. Wiener Blut , Eigner Saft, voller Kraft , voller Glut etc . Tonhild.
s. Die grössten nnö schnellsten Dachten öer Veit.Kriegsschiffe , Barkassen , Kutters , Gigs, Jollen usw . Natur¬aufnahme .
4. 5. Zerstörende Leidenschaften . Tragödie in 2 Akten.6 . Der ;Fiim im Tag . Rascheste feinematographische Bericht¬erstattung der 1. deutschen Film -Zeitung . 106067. Die Treue der Köchin .

— Diverse Einlagen . —

J . Kovar ,
Lager moderner Stoffe .

Anfertigung eleganter Herren -Garderobe.
Das Neueste

in

Hochsommer- Anzügen.
Vornehme Ausführung .

iSpezialität : Frack - ti . Smokinganzüge .
Zivile Preise . B20021.4.3

August Kühlingamerican dentist
Baiserstr. 215, Wimim

DlnmkioM « erkrankter Zähne , Zahnziehen etc. nach schmerz .*KSOmDieren losester Methode.
7ahnorcat7 mit u . ohne Gaumenplatte , garantiert für tadellosen&aiincraalZ Sitz, Haltbarkeit und naturgetreues Aussehen .
Schonendste Behandlung nervös , u . äugst !. Patienten . Langjähr . Praxis .

Hanf-Couvertsmit Firmadruck liefert rasch und billigdie Druckerei Ver « Bad . Presset

v - - - —7-
Fragen des Kleinhandels , wofür u . a . auch ein Redner des^Hmffa -Dundes" gewonnen ist. Zur Teilnahme an dieser Zusammen¬kunft ladet der genannte Verein nicht nur seine Mitglieder , sondernalle Delikatessen - und Kolonialwarenhändler Deutschlands, sowie alleRahrungsmittel - und Genuhmittelfabrikanten — auch wenn sie demVerein nicht angehören — nebst ihren Damen ein. Ein reichhaltigesProgramm berücksichtigt auch die Geselligkeit, so werden' ■ — - -

Sie Vuellsorderuilgen des Grafen AömgsmarS^
— Hamburg , 25 . Juni . Der Zwischenfall , der sich am

Derbytage auf der Rennbahn in Hamburg -Horn ereignete und
über den wir berichteten , hat dazu geführt , daß die Mitglieder
des llnionklubs beschlossen haben , den Hamburger Rennverein
bis auf weiteres zu boykottieren . Eine Folge dieses Beschlusses
war , daß die hier anwesenden Mitglieder des llnionklubs den j
gestrigen Rennen fernblieben . Da die Mitglieder des Union - 1
klubs zumteil auch dem Rennverein angehören und anderer¬
seits auch Mitglieder des Rcnnvereins sich dem Unionklub an¬
geschlossen haben , so dürfte die weitere Folge sein , daß eine
Separation beider Rennklubs vor sich gehen wird . Inzwischen j
ist man bemüht , mit Hilfe eines Ehrenrats die Affäre ohne den !
Austgag mit Waffen beizulegen . Es wird erwartet , daß sich
der Kaiser ins Mittel legen wird , um eine gütliche Beilegung
herbeizuführen . Eraf Walter v. Königsmarck hat , wie jetzt
feststeht, folgenden Herren vom Hamburger Rennklub schwere
Pistolenforderungen überbringen lassen : dem Vorsitzenden
Bankier Max Schinkel , dem stellvertretenden Vorsitzenden Frei - !
Herrn Heinrich v. Bohlendorff , ferner den Vorstandsmitgliedern

. „ . _ _ , . .. _ Senator v. Berenberg -Eoßler , Geo Heise , Dr . A . Kämmerer .und zwar am 5 . bis 7. Juli in Heidelberg f durch den der peinliche Vorfall veranlaßt worden ist, F . A.
yw 5 ™ Donnerstag , den 4. Juli , vorausA Koppenhausen , Rat Dr . Alex Schön und Dr . Alfred Stamman . I

Jahresversammlung de« diesmal wieder die ? Sämtliche Herren haben die Forderung angenommen .äfcT xSSSuüen mS , Ä “"b "^ breiteten Vereins . Das Verhalten Dr . Kämmerers wird hier um so wenigerdeutende Fragen des Kleinba»d->l« und be - ^ verstanden , als festgestellt worden ist, daß sich hinter dem Grafen
Königsmarck in der Loge keine Rennbesucher befanden , so daß I
auch niemandem die Aussicht versperrt werden konnte . Mit
Rücksicht auf diese Tatsache soll Eraf Königsmarck der Aufforde¬
rung , vom Stuhl zu steigen , nicht nachgekommen sein . Er
glaubte sich hierzu auch deshalb berechtigt , weil Dr . Kämmerer
der Aufforderung des Grafen , sich ihm doch erst vorzustellen »
nicht nachgekommen war . Es mag auch darauf hingewiesen
werden , daß die Loge , in der sich das Renkonter abspielte , vom
Unionklub gemietet war , so daß es zum mindesten zweifelhaft !
ist. ob der Rennklub überhaupt das Hausrecht in der Loge
hatte . Dr . Kämmerer hatte übrigens im vergangenen Jahre
ein ähnliches Renkonter mit einem jungen Offizier , der sich
auch während eines Rennens auf einen Stuhl gestellt hatte .
Der Offizier kam aber der Aufforderung Dr . Kämmerers nach.

Im Laufe des gestrigen Tages haben die beiden Klubs
längere Verhandlungen gepflogen , die jedoch immer noch nicht
;« einer Beilegung der Angelegenheit geführt haben . Die j
Verhandlungen sind dadurch erschwert worden , daß Major v.
Zoßler , der die Forderungen Lberbracht hat , und Herr E . E .
Müller -Tetschendorf, der gleichfalls in die Affäre verwickelt ^
worden ist, schon am Sonntag Hamburg verlasse « haben .
Gestern abend wurden die Verhandlungen fortgesetzt. Man
hofft hier in den beteiligten Kreisen allgemein , daß es im
Interesse des deutschen Rennwesens liegen wird , die Affäre auf !
gütliche Weise zu erledigen . Der Ehrenrat wird sich schon des - !
wegen alle erdenkliche Mühe geben , zu einem gütlichen Aus¬
gleich zu kommen, da zwei der geforderten Herren , der Bankier
Max Schinkel , ein Freund des Kaisers , und Senator v. Beren - 1
berg-Eoßler , ältere Herren sind. Graf Königsmarck hat dem '

Gefamtvorstande lediglich deshalb Forderungen überbringen
lassen, weil sich die Vorstandsmitglieder in der von Dr . Käm¬
merer einberufenen Vorstandsfitzung haben bereitfinden lassen,
in feine Entfernung durch einen uniformierten Schutzmann zu
willigen .

# Hamburg , 26 . Juni . (Tel .) Wie das „Berliner Tage¬
blatt " meldet , hat der Hamburger Rennklub wegen seines !
scharfen Vorgehens gegen ein Mitglied des llnionklubs (Graf
Königsmarck) eine Entschuldigungserklärung abgegeben , wo¬
mit sich der Unionklub befriedigt erllärte . Dr . Kämmerer ist
aus dem Vorstand des Hamburger Rennklubs ausgetreten , um
dem Vorstand freie Hand zu lassen.

9 Ä

Zur Einmachzeit!
Zucker

. , , —- „ . , . « 1^ . 11, | v uKiueii ein FestessenAusflüge und eine Schloß- und Vrückenbeleuchtung die Tagung verschönen. Do« den übrigen Veranstaltungen heben wir noch besonders>ie Fachausstellung für den Delikatessenhandel hervor.X Köln, 25 . Juni . Die am 21 . und 22. Juni in Köln tagend-üesjährige Haupt-Versammlung des Verbandes Deutscher ParfümerieFabrikanten, dem alle führenden Firmen der Branche nahezu aüs -Mchmslos angehören, gab einmütig der lleberzeugung Ausdruck, da»,»fc durch btt deutsche Brnnutweinsteuergefetzgebunggeschaffene Macht -tellung der Spiritus -Zentral« die erst durch rastlose Arbeit und großeHpfer möglich gewordene Konkurrenzfähigkeit der deutschen Par -Mmerie-Jndnstrie gegenüber dem Anslande auf das äußerste gefährde .Inter dem Prioatmonopole der Spiritus -Zentrale hat der GrundpreisDr Spiritus in Deutschland gegenwärtig eine solche Höhe erreicht, daß»« ausländische Parfümerie-Industrie mit einem mn 40 Mark proHektoliter billigere« Rohmaterial arbeiten kann. Bei Fortdauer der¬artiger Unterschiede würde die deutsche Parfümerie-Industrie ge«wungen sein , die für de» Export notwendige Fabrikation ins Aus-« nb zu verlegen. Die Versammlung sprach die bestimmte Erwartungrvs, daß dieser vom Staiü >pu«kt der nationalen Interessen aus schwerbedauerlichen Notwendigkeit durch geeignete Maßnahme« der Reichs-.egierung, insbesondereauch durch weitestes Entgegenkommenauf demSebiete der Ausführungs-Bestimmungen zum neuen Branntwein -tenergesetz oorgebeugt werde » möge . Die hierzu notwendigen Schritte« urden eingehend erwogen.
---- München , 25 . Juni . (Tel .) Der deutsche Verein der Sa «- undWafferfachmänner begann heute vormittag im Festsaal der Tonhallefeine bis 27 . Juni währende 53. Jahresversammlung mit einer Aest-sstz><>-g Außer zahlreiche « Mitgliedern aus allen Teilen Deutschlands«schienen als Ehrengast« Bertreter der Staatsregierung , der städti -schen Behörde«, der Technischen Hochschule und wissenschaftlicher Korpo¬rationen . Der Vorsitzende des Bereits , Kordt-Düffeldorf, begrüßte dieVersammlung und teilte mit, daß der Verein Bunsen eine Petten -koffer-Medaille dem Geheimrat 8art »er-Jena verliehen habe. WeitereBegrüßungsansprachenhielten Ministerialrat von Reverdy, namensdes Staatsministers des Innern , OberbürgermeisterB - rfcht namensder Stadt München , ferner der Rektor der technischen Hochschule Pro¬fessor Günther und Bürgermeister « enter-Augsburg. Der VorfitzendeKordt -Düssellmrf hielt sodann einen Dortrag über dre Bedeutung der

Ga», und Wasserversorgung in den Städten . Drrektor Sa,e -Lubeck

am Hut

Pfund 28 Pfg .

bei S Pfd . 2i / Pfg .

Lrystall
bei 5 Pfd . Pfg .

Zentner 25a50
°§£d 50 . 50

Kandiszucker
Pfund 38 Pfg .

bei S Pfd . 38 Pfg .

Nordhauser 37°
|o |

garantiert echter, in
Nordhausen hergestellt.

Liter

3Ltr . 1 . 05
bei

SLtr .

offen

I_
Ansetz-

Stamttrorin321o |
Liter 80 Pfg . offen

bei "Fir
SLtr . „
Literflaschen werden zu15 Pfg . berechnet und
ebenso zurückgenommen .

Min-Esstg
Liter 24 Pfg .

bei 5 Litr. 4a !2 Pfg .
Zum Verschluß der Gläser |

Pergament-
Papier

mit Salicyl imprägniert

18Rolle Pfg.
Besonders empfohlen :

Siilliü. 8e« re
in frischer Ware

Salicyl.
Best

Mmpol -MMcheW
Pasteurisiert. — Keimfrei.

Nur verschlossen in Flaschen von 1 Liter und Korb¬
flaschen von 5 Liter an.

Preis per Liter 30 Pfg.
Eimnachanweisnngen gratis . 10632
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Kaufmann ob. tüchtiger
Vorarbeiter gesucht.
Für einen kleineren Fabrik -

hetrieb . Zementbranche , mit bedeu¬
tendem Umsatz , wird tüchtiger

an« gegen“ fett_ _ festen Gehalt als
. «triebskeiter . der in der Lage ist
-ine Kaution zu leisten mit der er
»-er Höhe nach am Reingewinn
beteiligt wird , zu sofortigem Ein¬
tritt gesucht. _ 3.1

Offerten unter Nr . 10621 an die-^bitten der . Bad . Presse" .

«icht über 17 Jahre , findet Änsanas -- flSe auf 10o97
kratze 3.

3
,bttkpharm. kosmet. Präparate
t für Mannheim und Karls -

« ne einen
Derlreler

für Platz und Umgebung bei hoher«Division.
Offerten mit Referenzen unter

Ar. 4709a an die Exped. der „Bad.«reffe* erbeten . _ &1

WlWHenen
ium Besuche der Stadtkundschaft
« aen gute Provision und Speseu -
zuichutz sofort gesucht. Offerten
unter Nr . B21778 an die Exped .

. Bad. Presse"

$321735 TüchtigesKUcheninMchen
kann sofort oder 1 . Juli eintreten .

Wilhelmstratze 6» , Wirtschaft .
Ein tüchtiges , erfahrenes

Mädchen LW
und ein 2.1

jüngeres MüÄchen
zur Hilfebei zwei Kindern und einfachen

»LSL Mi » SMrill
in besseren Saushalt gesucht . Be¬
werbungen mit Angabe über bis¬
herige Tätigkeit unter Nr . B21709an die Exp, der „ Bad . Preffe " erb.

Tücht . braves Mädchen
für den Haushalt und Servierenin die Nähe von Baden -Baden per
1 . Juli gesucht . Off. unt . Nr . B21470an die Exped. der „Bad . Presse" .

Mädchen gesucht !
Suche per sofort od . auf 1 . Juliein Mädchen, das sich allen häus¬

lichen Arbeiten unterzieht . 10566^u erfr . Friedenstraße 15 , H .

Frau sucht Heimarbeit i . Nähen.
Hauskleider . L>chürzen u. Kinder-
kleider, auch Flicken , bei billiger
Berechnung. Offerten bitte an
B . . Scherrstraßc 12 . III . B21753

In Gengenbach
ist Haus Friedrichstratze 19 ganzoder geteilt zu vermieten , auch zu
Sommerwohnungen , dasselbe ent¬
hält 2 Stockwerke , 8 Zimmer , 2
Küchen , auch reichlich Zubehör ;
Parterre wurde früher mtt Erfolg
ein Laden geführt , evtl, verkänftich.

Anfragen beim Eigentümer 3 .
ßortoluzzi , Karlsrnhe .Beilchen -
ltratze Nr . 7._ 7315*

Wirtschaft
mit Metzgerei per 1 . Oktober zuvermieten ; ebenso gutgehende
Wirtschaft in nächster Nähe eines
Großbetriebs per 1 . Oktober zuvermieten . Offert , unt . Nr . 10049
an die Exped. der „Bad . Preffe "

Miktrr- und Kmklkm Karlsruhk,
e. G . m. b. H.

Bureau : Ettlingerstr . 3. — Kassenständen : 11— 1 Uhr u . 5—7 Uhr
Wir haben auf 1 . Oktober l. I . zu vermieten : In unseren Neu¬bauten Weltzienstroste 13/15 10213 .2.212 Wohnungen von 3 Zimmern und Zubehör4 Wohnungen von 2 Zimmern und Zubehör

Kornblumenstr . 5, 2 . St ., eine Wohnung von 3 Zimmern und Zubehör,Kornblumenftr . 5, 3 . Stock , eine Wohnung von 3 Zimmer und Zubehör,Wilhelmftr . 79, 2 . Stock , eine Wohnung von 4 Zimmer und Zubehör,Gervinusstr . 4, 3. Stock , eine Wohnung von 2 Zimmer und Zubehör.
Ferner auf 1 . Juli , 1 . August oder später :

Gerwigstraße 19, 3. Stock , eine Wohnung von 3 Zimmern u . Zubehör,Geibelstraße 4, 4. Stock, eine Wohnung von 3 Zimmern und Zubehör.
Bewerbungen wollen im Bureau bis Donnerstag , den 27 . l. M.erfolgen , die Verlosung findet am Freitag , den 28. l. M ., abends8 Uhr statt. Der Borstand .

Kaiserstraße 56, 3. Stock, ist ein gut,'möbliertes Zimmer mit Pensionauf 1 . Juli zu vermieten . B21439)
Kriegstraße 159, III . St . . Haltest .

'
der Elektr ., groß . möbl. Mansarden -
Zimmer billig zu verm . $620842

Lachnerstraße 2«. III . . lks ., gubmöbliert. Balkonzimmer und ein
Zimmer , sep . Eing . , auf 1 . Juki
zu vermieten . B2172H

möglichstmitSprachkenntnissenzum
baldigen Eintritt gesucht. Off. unt .
Ar . 10483 a . d . Exp. d . „ Bad . Preffe "

Stenotypistin.
Für kleineres Büreau , Fräulein

des Maschinenschreibens und der
Stenographie kundig , gesucht ,

Anfängerinnen ausgeschlossen .
Offerten mit Angabe der Gehalts -

ansprüche u . Zeugn . unt . Nr . 10617
an die Expedition der „ Bad . Presse.

"
u

Für leichtverkäufliche, hohen Ber-
dienst abwerfenden Artikel , wird
eine geeignete

Krau aesuckk.
Angebote unter Nr. 10323 an die

Exp , der „ Bad .^Preffe ^ erbet .̂ 2 .1

Ein braves , solides

Mädchen,das selbständig kochen kann, !
für einen besseren Haushalt
nach Düsseldorf gesucht. Hoher
Lohn, gute Behandlung und
Fahrtvergütung . 106301

Zu erfragen
Ettliugerstratze Sa , 3 . Stock .

Zu vermieten
per 1 . Juli mod . Laden mit
2 großen Schaufenstern , in
besterGeschäftslage der Haupt¬
straße. 10600 .2.1
Äug . Peter , Drog ., Durlach .

In allerbester Geschäftslage der Kaiserstratze (Schatten¬seite) , ist ein

repröfcntflfi !cr Laden
von ca. KM) □ m mit 2 große « Schaufenster « per 1 . AprilISIS z« vermieten .

Evtl , stehen wettere größere Räume zur Verfügung .
Näheres bei 9424*J . Reutlinger , Kaiserstraße 167.

j
tüchtiger Reparateur , der alle
vorkommenden Reparaturen
selbständig erledigt und gute
Zeugnisse aufzuweisen hat.zum baldigen Eintritt gesucht.

Peter Eberhardt
Amalienstr . 57 .

Mädchen gesucht !
Braves , sl . Mädchen für Häusl.Arbeiten findet sofort oder bis 1 .Juli angenehme Stelle . B2I767

Kronenstrahe 47, Bäckerei.
Aus 1 . Juli findet ein einfaches,fleißiges Mädchen , das bürgerlich

kochen kann, gute Stelle .
Näheres S821604.3.

-U :
Amalienstratze 3, im Laden . ^

Fleißiges Mädchen , das
ichon tn Stellung war und guteeugniffe besitzt, auf 1. Juli ges.

>21657 Sofienstr . 126 , HI . , lks ..
Mädchen , das waschen u.

putzen ' kann, gegen hohen Lohn
gesucht . Hebelstr. 197 IV . B21703

Gesucht auf sofort oder- 1. Juli

Laden zu vermieten.
Kaiserstraße 19 ist ein moderner
geräumiger Laden , für jede
Branche passend , per 1 . Juli 1912
zu vermieten . 5655
Näh, beim Hauseigentümer . 3.
Eisenbahnstratze 18 ist ein

großwKeIIeril .ZW
auf sofort zu vermieten . Ri"
beim Eigentümer , 4. Stock
Kaiserstr . 209 , Laden, lks .
Waldhornstratze 2 ist eine

ZU vermieten!
Wesen Wecuua find der 1. . 2.u . 3 . Stock , bestehend aus ie 5

Zimmern , Mansarde . Küche und
Keller (2 . Stock mit Balkons auf
1 . Oktober im Haufe Rüppnrrer-
ftratze 2«. billig zu verm . 19583

Näheres bei % Madlener . Ver¬
walter

Ein i/4pferd . Gasmotor
Transmisfion kann hierzu
uommen werden. Näherei
rensttaße 8 , patt . $

Karlstraße Nr .
Zweck sehr geeignet,später billig zu verr
bei J . Kttlinger
Herrenstraße 7/9 .

Zum sofortigen
ein tüchtiger

Eintritt wird
10622

Philippstraße 27 , II . , I .
Mädchen für Küche u . Haus¬halt auf 1 . Juli gesucht . B21480

2.2 Wielandtstr . 18, Wirtschaft .
Ein ordentliches Mädchen, '

das sich allen häuslichen Arbeiten
unterzieht u. Luft zu Kinder hat ,wird zu kleiner Familie nachMannheim aus lö^Juli od . später
gesucht. Näheres Amalienstr . 4«,2. Stock . 5821766

Eiseudtthkr gesucht. Monatsfrau
MaschinenfabrikOscar Sichtig & Co.

_ Rheinhafe »._Tüchtiger , jüngerer

Einleger
•er sofort gesucht. 10606 .2 .1
AaL'

stsche Buchdruckerei,
Waldstraße 10 ,12.

oder Mädchen , pünktlich, per sof .oder später gesucht. Näheres zuerfragen unter Nr . 10623 in der
Expedition der „ Bad . Preffe ". 3.1

Tüchtige Einlegerin
sofort für dauernd gesucht . $8” 787
^ uchdrnckerei Kaiser , Sofienstr . 7,

Grotze SkaHung
auf 1 . Juli zu vermieten , sehr geignet für Lagerplatz, auch kann sals Werkstatt benützt werden , gro!

Wattskratze 30
hochfeine 7 Zimmerwohnung
lfür Anwälte , Aerzte rc. ge¬eignet ) mit Küche, Badezim¬mer , Mansarde , Keller, große
Terrasse , Balkon, Centralheiz .,Gas u . elktr . Licht rc . wegzugsh.
per sofort oder später zu ver¬
mieten . Näheres Westend -
stratze »1, pari . 9736*

Rheinstr . 34, II . , elegante große2 Zimmerwohnung mit Mans . u.
reicht. Zubehör ohne Visavis an
ruhige Leute auf 1 . Oktober zuvermieten . B21755

S?tttfd)CiV Junger Kaufmannrä>«nter Kavallerist , guter Fahrermd Pferdepfleger , mit nur gutenWamffen , sofort gesucht. Näh.0231 .3 .9 Sternstratze 89 .Führknecht
äandkundig , kann sofort eintreten .
Ml Karlstratze 12 . Laden.Leute

werden bei
toMidhe, ReinigMgs-Mtirt,

Adlerstraße 2LSestellt. 10804

Aosliillstr gesucht.
auAäudiger , junger Mensch , imMer von 16— 17 Jahren , schulfrei .

Zeugnrffen verseven .«*oet Ttelke m hör 10594 .2,1
schukfr

. — verfehlStelle in der 16594 .!
. uckerei Malsch Sc Vogel

« « strafte Rr . 21. Karlsruhe .

Kausdursche,? Prer , stadtkundiger , bet radfah -
per 8 - Juli er . gesucht ,unt guten Zeugnissenmelden. 10589LL L - Bauer . Kaiserstr . 84.

mriger fleißiger

^ Äausbursche
auf 1 . Juli eintreten bet1

o ‘i fnia ,>n . Hofkonditor
fr-- LndwiaSvlaq . 10628

Merlehrling
gesucht.

V.n ^üutes. stark frequen-
Ah^ Autel nr Speyer wird

rung. Mann
«i^ f'ErkLhrltng angenommen.

sucht als Verkäufer , Buchhalter ,Korrespondent oder sonstg . Büro -
Beamter bei besch . Gehaltsanspr .
per 1. Juli ev. später pass. Stellg .
Offerten unter Nr . B21389 andie Exped . der „Bad . Preffe " erb.

Ein braver , gut erzogen., 15 I .alter Junge mit gut . Schulbildung

sucht Stellung
auf einem Bureau .

Adresse : Wendelin Erhard in
Hügelsbeim (A . Rastatt ). B„ «„

Tüchtig. Reisender
im Ausland sehr bereist, sucht so¬fort in einer großen Firma ,
Fabrik oder Warenhaus als
Reisender eiuzulreten .

Offerten unter B . II . bahrrpost -
lagernd Rastatt ._ B2 l 174 .3 .2

Junger Mann
mit Primareife , sucht für 1. August
Lehrstelle in einem Engros - Ge¬
schäft oder einem Büro einer
größeren Fabrik .

Offerten unter Nr . 10629 an die
Expedition der „ Bad . Presse" .

Für jungen Mann mit Einj .-
Freiw .-ZeugniS , 17 Jahre alt , wird

Lehrstelle
auf kaufm. Bureau eines größeren
Fabrikbetriebes gesucht. Offertenunter Nr . 4755a an die Expeditionder „Bad. Preffe " erbeten . _ 3.1

Zu vermieten
auf l . Okt. : Karlstraße 6« , E
Mathhstraße , 2 Trepp , hoch : Sk
schöne Wohnung . 7 große ZirmBad , Speisekammer , Balkon,

Käheres daselbst 2 . Stock
parterre . I

bau ) sind pe
ausgestattete
6 Zimmern mit Etagen - LÖtrfit

Telephon 1815 und 3252 .
Friedenstratze 12

2. Stock, mit Vorder- u. Hintebalkon, ist die Wohnung, bestehe,aus 6 Zimmern , Küche , 2 Keller
Mansarde , Kammer , Anteil c

zusehen von 10—5 Uhr.9762* Näheres parterre .

[ SfriiecMt 181,3. EI.
Ecke Kaiser - u . Herrenstraße )

KZimiiikrmIjMW
mit allem Zubeh., gut geeignet

>für Aerzte , Rechtsanipälte rc .
per sofort oder später zu ver-

1 mieten . Näheres 9784
Zähringerstr . 73 (75 , pari .

Malhyftratzc 10 , 3 . St . ,

Sn Der M-erBeze 5vermiet . Näh, das 3 . St . 97231

erfahrenes älteres Fräulein sucht
Stelle ; ginge auch zu einzelner
Dame auf Reisen . Näheres
B21490_ Hirschstratze 35 b .

sucht in üetferem
OruJIieill Restaurant oder
Cafs bis 1 . oder 15. Juli Stelle
zum Servieren . Gute Zeugnisse
stehen zu Diensten . Offerten unt .Nr . 5821739 au die Expedition der
,Bad . Preffe " erbeten ._ 2:1

ffßfiAfhdtt 17 Jahre alt . sucht für
Älüvlftk » » sofort oder 1 . Julr
leichte Stelle bei kleiner Familie .
Zu erfr - Scheffelstr. 56,-5. St . VBtnm

5 Zimmerwohnung
Nokkstraße 3 ist auf 1 . Ju _Hochparterrewohnnng von 5 Zim¬mern . Bad , Küche , großem Vor¬

platz , Terrasse , 2 Keller, Mädchen¬
zimmer , Speicherkamme: , Gärt -
chenantcil usw. zu vermieten.

Näheres Klauprcchtstraße 9,Telephon 1815 oder 3252 .

4 Zimmer , Badez. , Küche ic„zigc Wohnung in modern. Seiten¬bau , an ruhige Leute per sofort od.später zu vermieten . Näh . Stein¬
straße 23, Druckereistmstar . lf

rnottkeftratze 81 ,
1* 2 Trepp . , ist eine schöne , neuzeitl.
| l Wohnung von 5 Zimmern mit

> Erker , $8alkon , eingcr . Bad , Gas ,es elektr. Licht , in freier Lage , per 1 .er Okt. evtl. 1 . Sept . zu verm . Halte -
1 stelle d . Straßenb . Näb . das. Part .
<• 3,3 . 61 . ," r ist eine schöne 4 Zimmerwohnung“*• mit Balkon und Zubehör wegen
l * Versetzung auf 1 . August od . spät .£ zu verm . Näh . das . 4. St . , lks .
— Per l . Juli zu vermieten :
\P Lammftraße 7d, 3 Treppen, 4 Zim-
IZ mer, Küche, Zubehör für 5M Ji,■5 Lannnstraße 7a, 2 Treppen , 4 Zim -
~Z mer, Küche, Zubehör für 550 Jl.t6 Lammstraße 7a, 4 Treppen, 4 Zim-
& mer , Küche , Zubehör für 400 Ji .ü Zu erfragen bei 10609.3.2

Herrn . Wollt , Cafe Bauer.
Schöne, neu hergerichtete , bessere

f: 4 Zimmerwohnung mit Zubeh . in
hell . Seitenb . pr . 1. Okt. od . etwas
früh , zu 400 Ji pro Jahr zu verm .
Anzufeh. v. 1—2 u . abends 7 Uhr
an . Näh. Kaiserstr . 81. 10521 .2 .2

Wegen BersetzunL ist Bahnhof -
straße 10 eine schone 4 Zimmer -
Wohnung nebstZubehör auf 15. Juli
oder später bezw. 1. Oktober zuverm . Näh . im 1. St . B21438.3.2

Wegen $Wegzug von hier 4 große
Zimmer , gr . Küche , Nähe Haupt¬
bahnhof, sofort od . später zu ver¬
mieten . Preis 450 M.

Offerten unter Nr . $821646 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

4 3tntmerntofinnngen,der Neuzeit entsprechend ausge -
te stattet mit reicht . Zubehör im
ir Neubau Boeckh straße 23 (Südtuest-

. stadt) auf 1 . Okt. zu verm . 10618

l
l Gluckste. 19, 2. St ., Mühl-
:r bürg , schöne Drei -Zimmer -* Wohnung mit Erker , Loggien ,

Bad , Speisekammer , großer
Küche, Veranda , gr . Mansarde ,
mit allem Zubehör , wegen
Versetzung auf 1 . Okt. zu

i- vermieten . 10005*
u Näheres parterre .

KmenIIr . 17 . 6erlenbau ,
„ sind 2 Zimmer mit Küche sofort zuvermieten . $821684.3.1

Ein Zimmer,
- Kammer . gr . Wandschränke i . Gang ,Part ., Vordh., auch als Büro , zuvermieten . 10450*

Steinstr . 23 , im Druckereikontor .
I Akadcmiestr. 71 , 2. Etage , schöneI 5 Zimmerwohnung . Balkon , vis -
| a- vi§ dem Palais Prinz Karl ,
| versctzungshalber sofort zu verm .I Gartengenuß . Nähe Hauptpost .
I Bahnhofstr . 6 in ruhigem Hause ,
| in die sehr geräumige , freundl .
| Wohnung im 1 . Stock , bestehend
| aus 5 zum Teil sehr großen
| Zimmern nebst allem Zubehör
| auf 1 . Okt. oder früher zu verm .
1 B21694 Näheres im 3 . Stock .

Bcliortftraße 7 ist eine lehr schöne5 Zimmerwohnung mit Balkon u .Veranda , 2 Treppen hoch, auf 1 .e Juli zu vermieten. Näheres bei
Fr. Frev , Vorholzstr . 38. ■ 9776

* Turlachcrstraßc 87 sind 2 Wohn-- nngen von je 1 Zimmer , Küche
u. Holzstall, auf sofort oder spät ,an kleine Familien zu vermiet ,

e '821763 Näh . daselbst im Laden .’ Herrcnstraße 8 ist eine Wohnungvon 2 Zimmern , Küche u . Keller
sofort zu vermieten . Näheres da¬
selbst parterre . B21294.2.2

Kaiserstraße 71 ist eine Wohnung
von 3 Zimmern , Küche nebst Zu .
gebör aus 1 . Juli zu vermieten .

B21121 Näheres in d . Bäger « ».
Lachnerstraße 1i ist im 3 . Und 5.
Stock eine Wohnung von 8 Zim - !
mein mit Zubehör an 45 . Fam ,
auf 1 . Okt. m vermieten .
$821198 « ähereK . LrStock .

Schillerstraße 14 ist eine schöne4 Zimmerwohnuug zu vermieten
aus 1. Oktober. B21724

Näheres 2 . Stock , daselbst .
Schützenstraße 47, hochpatterre,5 Zimmerwohnung mit all. Zu¬
behör auf 1 . Okt. zu vermieten.

$821307 Näh. b . Ssverw . 4 . St . , r .
Schützenstraße 62 ist die Parterre¬
wohnung , 3—4 Zimmer , Küche,Gas auf 1. Okt. sowie sofort 1
Zimmer u . Küche billig zu verm.
$321665 Näh. Kaiserstr. 32 . III .

Beilchenstratze 7 ist hübsche Zwei -
Zimmer -Wohnung (Dachstock) ankleine Familie zu vermieten . Näh .im Hinterh . b. Eigent . 6287*

Werderstraße 106 ist eine Drri -
Zimmerwohnung aus 1 . Oktober
zu vermieten . B21681

Zu erfragen parterre .
Wtnterstraße ist eine Wohnung v .2—3 Zimmern mit Küche auf 1 .
Juli zu vermieten. Näheres
Marienstraße 70 , II . St . $821592

Grünwinkel
schöne 3 Zimmer - Wohnung .Wasserleitung und Gartenantei (
an kinderloses Ehepaar z« ver¬miete «. 9641

Näheres Koelrenlerstraße 1 .
Ettlingen .

Villa Schnei- wA
Sedanstratze 31 .

geräumige 4 Zimmer -Wohnungrm 2. Stock mit Zubehör u . Garten
sofort oder später zu vermieten .Hermann Schneider ,4697a Oberpostassistent a . D.

Bei besser . Witwe ist ein schönesÄ Wohn- 1 ÄWWiner
in gutem , ruhig . Hause per 15. Julioder später zu vermieten (Allein¬
mieter ) . Adr. zu erfr . unt . B21734in der Exped. der „ Bad. Preffe ".

Großes , gut möbliertes Eckzim¬mer preiswert zu verm. B21696
Kriegstraße 129, 3 Treppen.

Gut möblierte Zimmer , auf
Wunsch mit Pension zu vermret.Zu erfragen unt . Sir. B21234 in
der Exped. der „Bad . Preffe".

Schön möbliertes Zimmer an
solides Fräulein oder Herrn zuverm . B21783.2.1 Leffingstr . >3, II,
Akademiestraße 16. II . , ist ein
schönes , gut möbl. Zimmer mit
oder ohne Pension sofort oder
auf 1 . Juli zu verm. B21761

Amalienstraße 19, 1 Tr . , ist ein
möbl. Zimmer mit guter Pension
(nach dem Hof gehend ) an einen
sol. Herrn zu verm. $821730

Amalienstraße 53, patt ., ist ein
gut möbl. Zimmer per 1 . Juli
zu vermieten . $821733

Bahnhofstr . 50,4 . Stock , links, ist ein
schön möbliertes Zimmer auf sofortoder 1 . Juli zu vermitten . Ä21595

Bernhardstraße 1, Part . , links,schönes Zimmer an Herrn oder
Fräul . sof . od . später zu ver¬
mieten . B21669

Blumenstraße 6 , patt . , ist ein gutmöbl. Zimmer mit sep. Eingangfür sofort oder später an einen
besseren Herrn zu verm. B21764

Ettlingersttaße 43, im Laden,möbliertes Zimmer zu ver¬
mieten . B21759

Fasanenftr . 35, 3. St . l., ist möbl .Zimmer an Fräulein oder Herrn
zu vermieten . B2I706

Garterrstr . 69, III . St . , ist ein gutmöbl. Zimmer auf sofort oder
später zu vermieten . B21558

Hans Thomastraße 9, II . , Eing.Stefanienstr . , ist ein gut möbl .Zimmer an sol . Herrn zu ver¬mieten . B2173I
Herrenstratze 22 , III . , lks . , hübschmöbl. Zimmer zu verm. B21472
Hirschstratze 7, 2 Treppen , möbl .Zimmer , sep. Eing . , an Herrnoder Dame und 1 unmöbliertes
mit Küche sofort oder später zuvermieten . $821727

Hirschstratze 32 ist ein fein möb¬
liertes Wohn- und Schlafzimmermit oder ohne Pension aus 1 . Julizu vermitten . BL1616

Rintheimerstr . 12, 2. St .. I., schönmöbl. Zimmer an GeschaftSfranl .
sehr billig zu vermiet . 8921784

Rudolfstraße 27, 1 Treppe , ist gutmöbl. Zimmer mit Balkon sofort
od. später billig zu verm . 1821732

Sofienstraßr 13, III . , gut möbl.
Zimmer auf 1 . Juli zu ver-
mieten. _ $821785

Sophienstr . 28 ist ein einfach gutmöbl. Zimmer bei ruhiger , klein.
Familie sofort zu verm . Ä20759

Waldstraße 65, 2 Tr . . LudwigSpl.,
ist ein hübsch möbl. großes Zim¬
mer per sofort an besser , soliden
Herrn zu vermieten . $821305

Wilhelmstraße 7, III ., ist schön
möbl. Zimmer auf 1 . Juli zu
verm. Sep . Eingang . $821729

1 oder 2 unmöblierte

itt Vermieten. 10203A4
Kaiserstraße 225 , im 3. Stock.
Ein großes , unmöbl . Mansarden »

zimmer und ein fein möbliert , tta
Parterre , ist billig zu vermiete ».

Zu erfragen Lessingstraße 74 ,
parterre , Zigarren ! . SB21492.3J2

Miet - Gesuche .
In Mühlbur - und Knieliuaen

suche ich Läden t» bester Lagesür .
Kolamallvakeii -Geschäfte

passend, pr. Spätjahr 1912 zu miet .
Off. unt . F . M . 4503 befördert

Rnd . Moose , Karlsruhe . 10359
Ruhige Familie sucht per 1. Okt.
4 Zimmer -Wohnung

mit Bad . Off . mit Preisang . unt .0. 7211 Nr. 4565a an die Exped . der
,Bad . Preffe "

. _ 2X

Neuzeit !. Wohnung,
3, evtl . 4 Zimmer und Bad I
wird ans 1. Okt . zu mieten
gesucht. Offerten mit Preis !
unter B2174V an die cjlder „Bad . Presse ".

Suche auf Mitte oder Ende
Juli eine 4 Zimmerwohnung mit
Mansarde und Garten , in der
Süd - od. Südweststadt od: Beiert¬
heim. Offert , unt . Nr . B21716 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb .

Suche auf 1 . Oktober schöne
«stk 43imek - W»hmm

Offerten unt . Nr . B21712 an die
Expedition der „Bad . Preffe " erb.

Von Beamtensamilie (mit 2
Töchtern) eine 3—4 Zimmerwohn¬
ung, Weststadt bevorzugt auf 1.
Oktober gesucht. Offert , mit Preis ,
angabe unter Är . B21541 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb .

Gesucht wird auf 1. Oktob. eine
„ Zimmerwohnung . Bevorzugt
Uhlandstraße oder in der Nähe.Offerten unter Nr . $821738 au ,
die Exped . der (,Bad . Presse " erb :

Kinderloses Ehepaar sucht
Drcizi«i«rerwohnttnd

in Süd - , Südwest oder Zentrum
der Stadt per 15. Juhi .

Offerten unter Nr . $821700 an
die Exped . der „Bad . Presse " erh.

Kleine Beamtenfamilie sucht
auf 1 . Okt. 2 große oder 3 kleine^
Zinunerwohn . Hausmeisterstelle
kann übernommen werden mit
etwas Vergütung .

Offerten unter . Nr . B21306 an
d ie Erved. der „Ääd . Preffe " erb .

Brautpaar sucht auf 1 . Oktober
eine schöne 2 Zimmerwohnung
(Oststadt) . Offert , m . Preis unter
$821457 a . d. Exp, d . „Bad . Presse "

Gesucht auf 1 . Okt. grotze Zwei¬
oder kleinere Dreizimmerwohnung .
Nähe Bahnhof bevorzugt . . Offert ,
unter Nr . $821349 an die Exved.
der „Bad. Preffe " erbeten .

Zwei-Zimmerwohnnng sucht
junges , kinderloses Ehepaar per
1 . Ölt . West- od . Südweststadt .

Off . mit Preis unt . B21737 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erh.

Unterbeamter sucht auf 1 . Oktbr .
kleine 3Zimmer - Wohnung oder 8
große mtt Mansarde .

Offerten unter Nr . B21269 an
die Exped. der „Bad. Presse" erb .

Gesucht aus 1 . Okt. eine schöne
, Zimmer - und eine 3 Zimmer -
wobnung, bei letzt , pari . od . Hths .

i ausgeschl . Off . u. $821736 an
die Exped . der „ Bad . Preffe " erb .

Ebepaar ohne Kinder kuckt aut
1. Ottob , eine 2 Zimmerwohuung
nebst ZuaeÄr . Südftadt . Offerten
mit Preisangabe unter $821715
an die Erved . der . .Bad . Dresse*
erbeten._
2 mblierle Zimer

auf 1 . September in der Weststadt
*u mieten gesucht. Angebote mtt
PreiSangahe unter Nr . 4677a an
die Expedition der „$Sadischen
Preffe" erbeten._ 3.8

Reisender sucht per 1 . Juli hübsch
möbliertes , ungeniertes“r Zimmer "MW
mit Schrerbtiich. Nähe $3ghnhof
bevorzugt. Offerten m . PreiSang .erbet, unt . W , 300 , Karlsruhe .Bahndostlagernd ._ $821786

Möbliert. Zimmer
auf 1 . Juli (Oftstadt ) gesucht .Offerten mit Preis. ^ . I

rerSangabe -amt « ^
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Waggon

Inlaid
- Linoleum

- Reste
Meter

Selten billige Einkaufsgelegen -
heit ! Sehr wichtig für Hausbe¬
sitzer , Architekten, Baumeister !
Diese Ausnahme -Preise gelten
lur so lange der Vorrat reicht !

Kein Verkauf an Wiederverkäufe !*!

In Längen von 2 — 7 Meter,
200 cm breit, ca* 3,6 mm
dick, allerbeste Qualität !

(Teilweise mit kL Schönheitsfehlern.)

Bei uns gekauftes Linoleum
wird auf Wunsch sachgemäß

unter Garantie verlegt .
und 4 *75 Mk ,

Gardinen = Betten = T eppiche
Engl . Tüll - Gardinen n co
130-140 cm br„ gute Qualitätsware , 0 98. 0.78 'vJ tt/O

tSf Scheibengardinen n /< o
Meter 0.78, 0 .68, V/e .TxO

Engl . Tüll - Gardinen a cn
abgepasste Fenster , durchw. gut, 9.00, 7.80 , V/

Mull-Gardinen v„,ant,
-t -t cn

2 Flügel , 1 Querbehang 18.00, 13,80, JLJL »<JU

Madras -Garnituren \ o nn
große Ausw ., 2Flüg ., 1 Querbeh., 18.00, 14.00, I » • vJU

Erbstüll -Brisebises n qir
m . reicher Bandverzier , u . Volant, 2.28, 1.48, V/ • t J

4 .25

Kinder -
Bettstellen

weiß lackiert
22.00, 16.00

9 .50
Unser

Reklame -
Bett

aus 27 mm Stahlrohr
prima weiß lackiert

22.00
19.00 16 .50

Stück 12.80, 7.50,

Stück 5.50, 2.85,

Erbstüll -Stores
mit reichem Volant 12.80, 7.00,

Matratzen KM.r
aus gutem Polstermaterial 7.80, 6.50

Erbstüll -Gardinen o ku
große Auswahl 16.50, 12.00,

Erbstüll -Bettdecken 07c
über 2 Betten 16.00, 12.00 , VJs • il

Erbstüll -Bettdecken q ok
über 1 Bett 6.80, 4.75,

Mafratzpn für Erwachsene
aus Seegras u . g

Drell, rot oder grau gestreift
gutem

12.50, 10.50

\ \ o 'f T,ol '74^n aus bestem Kapok
1 ’ ldll cllACll 3 teilig mit Keil 46 .00
prima Verarbeitung einteilig

Rosshaar -Matratzen
garantiert rein Roßhaar 80 .00, 70 .00

4 .50
8 .00
38 .oo
58 .oo

Boucle -Teppiche
verschiedene Größen Stück 36.—, 27.—,

Plüsch -Teppiche
gute Qualitäten Stück 48.—, 25 .—,

Perser -Teppiche ,
deutsches Fabrikat Stück 58.—, 37 .—,

Linoleum -Teppiche
Si

Bettvorlagen ,
grosse Auswahl

Steppdecken
in allen gangbaren Farben Stück 9.75, 6.50,

Schlafdecken ,
grosse Farbensortimente Stück 5.25, 3.80,

Chaiselonguedecken
in geschmackv . Dessins , Stück 16.—, 12.—,

Treppenläufer
in modernen Mustern Meter 3.45 , 2.25,

Bodenläufer •
in reicher Auswahl Meter 1 .45, 0.95,

4 Spezial=Qualitäten fertig gefüllter Betten
aus gut bewährten Stoffqualitäten und Federn . Die Betten werden auf Wunsch in Gegenwart des Käufers gefüllt .

Garnitur I
Deckbett u . 2 Kissen

komplett
17 .25 Garnitur II

Deckbett u. 2 Kissen
komplett

27 .25 Garnitur III
Deckbett u . 2 Kissen

komplett
31 .00 Garnitur IV

Deckbett u . 2 Kissen
komplett

39 .oo

i
fas
12

,Di
M
tan

säh
sche
den
digl
» f«
Sei
ledi
löst

«er
Noi
wer
lich
:nod

beti
■ wer

wir
uni
allfi
übe
G>e
der

tani
ausz

schei
Tan
Epa
lwür
«er

schri,
»Cor
das :
Men
rchnj
ffimt
lein
paar
And
Die ;
N .
tCchi
Herr !
Einst
Teil

Mar
kam
gut
Mich
in di

' Lehei
die I
Theo
Shtbl
Sche
emst
Lnst
And 1
^ch A

L -sti
Mitc

6esictiti §en 8ie Geschwister
unser

Linolenm-Fenster
in der Kaiserstrasse .

KNOPF
Rabattmarken

werden trotz dieser

Ausnahme -Preise
verabfolgt
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